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maſſe angefertigt werden, welche ſteinhart und 8 
viel widerſtandsfähiger iſt als Holz. Der Raum a 
zwiſchen den doppelten Pappdeckelwänden ift unten : 
mit Torfmull, oben mit Holzwolle ausgefüllt. F 
Durch die damit hergeſtellte Iſolirſchicht ſoll das 
Innere der Baracken im Sommer gegen die 
Wärme, im Winter gegen die Kälte geſchützt 
werden. Eine bereits begonnene Waſſerleitung 
wird den Maunſchaften vorzügliches Triukwaſſer 
zuführen. Trotz des zierlichen Ausſehens ſind die 
Baracken ſo ſolide gearbeitet, daß ſie nach dem 
Abzuge der Garniſon, welche bekanntlich uur drei 
Jahre hier bleiben wird, als Arbeiterwohnungen 
Verwendung finden können. Die Arbeiten wer⸗ 
den ſo beſchleunigt, daß das Lager ſpäteſtens bis 
zum 28. d. bezogen werden kann. 


Fraukreich. 

Paris, 14. März. Der klerikale „Salut 
public“ in Lyon, welche Stadt der Sitz der afrika⸗ 
niſchen Miſſionare iſt, veröffentlicht einen ſehr 
lehrreichen Bericht über Dahomeh, der ihm von 
P. Paguon mitgetheilt wurde. Dieſer iſt gleich 
vielen Miſſionären ſehr kriegeriſch geſtimmt und 
befürwortet die Eroberung des Königreichs Daho⸗ 
meh, welche nach ſeiner Darſtellung ein Leichtes 
wäre. Frankreich hat ſchon zu lange gezögert; 
noch letztes Jahr wären die Dahomeſen mit fünf⸗ 
hundert galeſiſchen Tirailleurs zur Vernunft ge⸗ 
bracht worden. Jetzt ſind ſie kecker; ſie haben 
ſich vorbereitet, und die Anſtrengung müßte eine 


Abonnements⸗Einladung. 1873 etwa auf 100 Millionen Mark. Wir haben Grund zur Unzufriedenheit zu haben. Deshal 


Unſere geehrten Leſer, namentlich die i einer Entwerthung dieſes Silbers um 30 rückſichtigen und ihre Wünſche erfüllen. Die unwahr bezeichnen. Major Wiſſmann hat be⸗ 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ Pro 5 berge der Verſaſt N enite ca. 300 Maſſen der Arbeiter müſſen erhalten bleiben auf kanntlich noch eine große und ſchwierige Aufgabe, 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ Milinoen Mark. Rechne man hinzu den im dem chriſtlichen Boden, dazu mitzuwirken fer) namentlich die Pazifizirung des Südens unſeres 


neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne wohl mit Recht behaupten, daß durch“ Die Einnahmen und Ausgaben werden ohne 

Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die rg Einführung der Bee = deut⸗ weitere erhebliche Diskuſſion genehmigt, ebenſo kühlere Jahreszeit für die dortigen Gebiete und 

Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die ſche Natioualwohlſtand um eine Bun . 1 Ausgaben, 
ö ädi i. Er { ; nun r Etat erledigt iſt. 

reichhaltige Fülle des Materials, welches geſchädigt ſei. Er gebe ſich der Hoffnung ft ! = 


wir aus den politiſchen Tages der Welt geſchafft werde und zwar in dem Siune, Nächſte Sitzung: r 
ereigniſſen, aus den Kam ⸗ den er ſtels vertreten habe. e Fortſetzung der Etatsbera⸗ 


i . - ‚Bri ) Der Vorredner habe |thung ( ? 
mer- und Reichstags⸗Ber ich⸗ der ee name wiederum Die Abgg. v. Zedlitz⸗Neukirch und Schutzgebiet vermuthlich als Nachtragsetat zum 


ten, aus den lokalen und pro- a i d feinen alljährlichen [v. Ran chhaupt beantragen die Auberaumung Neichshaushalt für 1890—91 zugehen wird. 
vi na iellen Begebniſſen dar⸗ Micneleg dee ER als die Auſicht von Abendſitzungen, um den Etat bis zum 1. April Ueber die Höhe dieſer Forderung verlautet vor⸗ 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele⸗ des preußſſchen bee angeſehen fertig ſtellen zu können. (Oho!) 
‚3 1 } 8 pi 2 7 2 * 2 2 2 
raphiſchen Depefchen (auch über ben, daß feine Ausführungen durch dieſe Wieder⸗ erklären ſich dagegen. Letzterer erblickt in dieſemam heutigen Vormittage eine Ausfahrt und dem⸗ 
= V hifiaprtesertehr) und anderen holüug Bi Eben gewinnen werden. Auf die Verlangen einen feindlichen Verſtoß gegen die 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ Vorreduers wolle er nicht näher eingehen, er ſei ſpruch) und bittet den Präſidenten, ſich nicht aus den Anlagen des Thiergartens. Auf der Rückkehr 


mittelung wir ein eigenes Bür eau der Ueberzeugung, daß wir von der bimetalliſti⸗ ſeiner gewohnten 
in 8 errichtet haben, iſt ſo bekannt, chen Halben ee weiter entfernt ſeien, wie bringen zu laſſen. Die Erfahrung habe gelehrt, dem Herzog von Sachſen⸗Koburg⸗Gotha, welcher 


daß wir es uns verſagen können, zur könne, als auf eine erfolgloſe Agitation für ſtattgehabter Tagesſitzung geeignet ſeien, eine im königlichen Schloſſe einen Beſuch ab und 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas ain jebenfal i 0 ö ei aften hevvor- empfing ſpäter den Beſuch Seiner königlichen 


zuzufügen. Ebenſo werden wir auch 


ferner für ein intereſſantes und ſpannendes Abendſitzung einer mit dem Chef des Zivilkabinets, Wirkl. Geh. viel größere ſein, aber der Erfolg wäre nicht 
Feuilleton Sorge tragen. 5 6, % Rath Dr. von Lucas. Nach Aufhebung der zweifelhaft. Die Miſſionspatres ſcheinen ſchon 
der tägli weimal Präſident v. Köller: Für heute habe ich Mittagstafel wird der Kaiſer ſich alsdann zu der den ganzen Feldzug gegen die Hauptſtadt Abomey 

Der Preis 8 3 5 
Inenden Stettiner Zeitung be feine Abeudſitzung in Ausſicht genommen, was um 2%, Uhr ſtattfindenden Kritik der taktiſchen ausgeheckt zu haben. Ein Kanonenboot kann von 
erſchelnende l. Poſt⸗ Arbeiten nach dem Großen Generalſtabe be⸗ der Küſte den Fluß Weme bis vier Stunden vor 
trägt außerhalb auf allen Poſt⸗ geben. Abomey hinauffahren. Die Reiſenden, welche 


von den Feſtungswerken dieſer Stadt erzählen, 
haben ſich von dem König, der fie ihnen zeigte, 
irreleiten laſſen. Dieſe Feſtungswerke beſtehen 
einfach in ſechs oder ſieben Lehmmauern, die an 
den Eingängen der Stadt aufgeführt wurden und 
5 70 die geringſte Abwehr bieten. Der König war ſo 
ſchlau, ſie ihnen zu zeigen, ohne ihnen eine nä- 
here Unterfuchung zu geſtatten, gerade wie er die 
Reiſenden auf Umwegen, durch Sümpfe und 
Moräſte nach ſeiner Reſidenz führen und ſie auf 
dem gleichen Wege zurückgeleiten ließ, damit ſie 
das Land für unzugänglich hielten. P. Pagnon 
theilt zwei Briefe befreundeter Miſſionare der 
Sklavenküſte mit, welche die Dinge gleich, wie er, 
auffaſſen. Der eine derſelben nennt die Entfüh⸗ 
rung von Franzoſen aus Whydah nur ein Vor⸗ 
ſpiel, auf das neuer Verrath an den Soldaten 
ſelbſt folgen werde. Daher müſſe der Hafen 
Whydah um jeden Preis beſetzt und von den 
Spionen aus Abomey geſäubert werden. Ferner Br: 
wäre ein Marſch auf die Hauptſtadt dringend . 


— Die Frage, ob es thunlich und rathſam 
erſcheine, im Wege der Reichs⸗ oder Landesgeſetz⸗ 
gebung den Uebelſtänden entgegenzutreten, welche 
der Laudwirthſchaft aus dem überhandnehmenden 
Kontraktbruch der ländlichen Arbeiter erwachſen, 
iſt, wie gelegentlich der Berathung einer darauf 
bezüglichen Petition in der Kommiſſion des preu⸗ 
ßiſchen Abgeordnetenhauſes für das Juſtizweſen 
ſeitens eines Regierungsvertreters ausgeführt 
wurde, Gegenſtand eingehender Prüfung der 
königlichen Staatsregierung. Es ſind im ver⸗ 

angenen Jahre umfaſſende Erhebungen über den 

feng erfolgt, den dieſe Uebelſtände in Preußen 
erreicht haben. Auf Grund der eingegangenen 
welch haben die Herren Miniſter für Land⸗ 
wirthſchaft ꝛc., des Innern und der Juſtiz Mit⸗ 
theilungen über ihre Auffaſſung der Bedürfniß⸗ 
frage und über die geeignet erſcheinenden Mittel und 


auſtalten vierteljährlich nur zwei den. Ueber Auſchauungen lönne man übrigens Deutſchland. 
Mark, in Stettin in der Expedition Zelt demnach kommen werde fe er er mit sel Berlin, 17. Mirz. Geſtern Abend waren 
i R ; in: Zeit dennoch kommen werde, pi 5 ABer 8 5 
monatlich 5% Pfennige, mit Brin⸗ ner Anſicht durchdringe, denn wir haben zu wenig 1 mn Beirülhe I er 50 
gerlohn 70 Pfeunige. 5 Gold und zu viel Sſiber. te „ Rome“ zu einer zwanglosen Geſellſchaft ver- 
Die Stettiner Zeitung iſt daher 2 Be u ga einigt. Die Herren waren, ſoweit ſie bereits 
die billigſte politiſche Zeitung, welche griffen werde, Beweis dafür, daß die „Börſen⸗ ſch d el ene n 
täglich zweimal und = 1 ſo Zeitung“ 5 Drgan 5 1 Greindl, Sal, Baron Arnold 1Kint de Rooden⸗ 
roßen Formate erſcheint und den Leſern.. Abg. Schult Lupitz (freikonſ.) rechtfer⸗ beecke; die Dänen Tietgen, Dr. Topſöe, Bram⸗ 
ane ſolche von keinem andern hieſigen gefielen Mee 8 en den enen; bie en h de Shen, ele Sur 
5 f 5 8 SER 1. J deau, Lindner, elahaye, maine; die Ita⸗ 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle „Die ns Ay für a 1 5 Boccardo, Cle, a Stringher, 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch] Sicherung der deutſchen K Iilngerftätten vor Maiorana⸗Calatabiano; die Luxemburger Braſſeur 
roch beſonders darauf hin, daß unſere Waſſersgefahr nöthigenfglls auf geſetzgeberiſchem und van der Hoeven, die Niederländer Dr. Snij⸗ 
3 : 0 Nachrichten Wege 8 zu tragen. ders von Wiſſenkerke und Struve, die Oeſter⸗ 
zen Feitung 85 bi fi 5 Welpe ich ewas zur Unterftüung dieſes Ahr en = 1 are von „alive, 
über die Berliner und hieſi 19, 5 J diem alns Mizerka, Dr. Haberer, Freiherr von Plappart⸗ srl 
Getreide, Waaren⸗ und lrages hinzuzufügen. Nur glaube er, der Antrag Leenheer, Dr. Schnierer, Gränzenſtein, Szterengi, 3 25 d 5 
* : : würde gewinnen, wenn die Worte „nöthigenfalls die Schweden und Norweger von Tham und or Kurzem au das Staatsminiſterium dani 
Fondsbörſe bereits im Abend“ auf geſezlichem Wegen, wie er hiermit bean Chriſtie und die Schweizer Blumer und Dr. laſſen. Die Beſchlußfaſſung des Staatsminiſte⸗ arſch auf N 
blatt des gleichen Tages ver- trage, daraus geſtrichen würden. Man könne es Kaufmann. Vertreter Spaniens und Portugals riums ſteht noch aus. = geboten. Hierbei könnten die benachbarten 
ren ; ichten daher den der Regierung überlaſſen, auf welchem Wege ſie fin noch nicht angekommen; auch die Mehrzahl su. Dem Vernehmen nach hat die interna⸗ Stämme, die größten Theils zum Chriſtenthum 
öffentlicht und dieſe ah 5 a die Sicherung herbeiführen wolle. ie 198 Delegirten iſt noch nicht in Berlin tonafe Sede fa En von a. Ge⸗ beteßet find een wächtige, ee 5 
ieſigen und auswärtigen Intereſſenten Abg. Sombart (nat. Aib.) unterſtützt den deren echt : e eng- neral⸗ Debatte über das Konferenz Programm bar hafjen, die beſten Dienfte leiſten. Unter die⸗ 
biefig a ; en I: geſtern Abend erſchien von ihnen uur der eng⸗ Abſtand genommen und drei Nommiſſionen ein⸗ ſen Stämmen zeichnen ſich die Egbas aus, die 


das allerſchnellſte übermittelt. Antrag im Intereſſe der deutſchen Landwirthſchaft liche Geſandte in Bern Herr C. S. Scott, genom N \ . ar 
! Die Redaktion. und bittet die Staatsregierung, nach allen Rich: Bon den Beate Theilnehriern der Konferenz 1 ae tn un. — Berg N ie — sn unb uchtbaren 2 . 
m Sag für und auf alle Zeit bewahrt bleibe. waren anwe u 775 e für die Frage der Sonntagsarbeit, unter dem undenklicher Zeit in Fehde leben. Ihre Stadt 
C. H. Berlin, 17. März. Alg. Nicert Begrilßt den Antrag eben en fibiſchep Dr. Kappe Pinſeterſal Verſitz des Fürſtbiſchofs Dr. Ropp, und die drikte Abeohutah würde von den Bewohnern von 140 
=; dt falls mit Freuden und ſtimmt demſelben zu, je Nagdeburg Fürſtbiſchof Dr. Kopp, Miniſterial⸗ für Regelung der Fragen der Arbeit der Kin⸗ Egbasdörfern gegründet, um ſich gegen den Nach⸗ 
Preußiſcher Landtag. 9 e ne Be r auch Or ee der, der jungen Leute und der Frauen, unterf bar beſſer vertheidigen zu können, der alljährlich 
30 Pi 3 i corne, Geheimer Kummer ien Seele 9 5 bem i des Aden Jules 8 Die drei Magen unternahm, tödtete, plünderte und 
. Sitzun . März. ee eee ie beiden Se⸗Kommiſſionen werden morgen Vormittag ihre Menſchen entführte. 
* v. Köller eröffnet die Sitzung Wege vorzuſchreiben, die fie gehen ſolle. Rate der eren Agena Dr. Kabſer Thätigkeit beginnen. 5 on Paris, 11 März. Der Jahrestag der 
an 15 iſſar äter I | -Lupitz giebt dieſer Aur Bergrath Ir. ih är geſter ie Kommune wurde vor I i 
Am 3 Nur Kommiſſare. Später Alp oh 10 gte ht ea auf oh und Die ee ei: Se en gar 50 een — 85 Neben gegen ben e Me 8 
N Geſetzentwurf betreffend die Vereini⸗ lichem Wege“ aus dem Autrage zurück, worauf genehm empfunden, daß ihnen vor dem Eintritt Merten hierſelbſt erbauten Pontons für die wurde die Hoffnung ausgeſprochen, daß man 
gung der Gemeinde Wiegbold⸗Ochtrud mit der der Antrag vom Hauſe einſtimmig angenommen 
} 


in zwangloſem Beiſammenſein mit ei Füh- eine größere Kommiſſion, an deren Spitze ſcheinen ſehen möge. Im Gegenſatz hierzu wies 
lung zu en Die ee Räume 1 der Regierungs Präſident v. Heppe ſtand, ftatt- | Dereulede in einem Vortrage auf die frühere 
„Hotel de Rome“, die wohlerzogene Dienerſchaft gefunden. Die Boote, welche einzeln und Allianz zwiſchen Boulangiſten und Blanquiſten 
erzeugten ein Behagen wie in einer Privatwoh⸗ nebeneinander gekoppelt verwendet werden können, hin und empfahl daſſelbe abermals lebhaft für die 
8 und über ven Austauſche Be en. find, wie die „Dauz. Ztg.“ berichtet, im Weſent⸗ evorſtehenden Gemeindewahlen. 
drücke kam in allen Gruppen die regſte Unter lichen nach dem Modell der Pionier⸗Pontons Großbritannien und Irland. 
haltung zu Stande. Einzelne von den auswär⸗ ganz aus Stahlblech gebaut und erwieſen London, 15. März. Bei der letzt be⸗ 
tigen Herren traten dabei ſchon geftern beſonders ſich als zweckentſprechend. Mittels eines bequem fahrt ei  : n 1 nn — 
hervor; fo unter den Franzosen, die geſtern dem zu handhabenden Balken⸗ und Bohlenbelages kann 5 Ni vn ge n S ä — 
alten Rufe ſramöſiſcher YViebenswirbigteit die aus den beiden Booten ſehr ſchuell eine Frans⸗ nahm » Melde 8 ann 4 
größte Ehre machten, Herr Jules Simon, eine portmaſchine hergeſtellt werden, welche bei Waſſers⸗ zn 0 ſſel Ps ich die Flammen 5 mn 
auch perſönlich hervorragende Erſcheinung, von noth auf offenem Waſſer 10 bis 16 Stück Vieh, brenne eſſe rg Heizraum e 5 
einer lebhaften Friſche, die feiner 76 Jahre Pferde vc. reſp. die an Gewicht eutſprechende An- nicht schnell g. 0 Sale "te = 0 . 
pottete, „ein liebenswürdiger Patriarch“, wie zahl von geſunden wie kraulen Menſchen, nebſt heblich. Ei 8 selben di Pi * u 
emand ihn geſtern mamıte. Neben ihm wurde der nothwendigſten Habe, Futterdorräthen, Pro⸗ Heſinnun 10 4 — ee 1 iben u — 
der Deputirte Burdeau viel bemerkt; eine der viaut 2c. würde aufnehmen köunen. Sechs weitere Bis jet Ah 555 Ursa 95 dieses A falls den. 
geftern in Paris zirknlirenden Miniſterliſten hatte Stahlblech⸗Pontons für Jungfer. Elbing und nicht it ellärt. Leider hat i 5 Ihe 3 % 
N Sanbipaten für das Fortefenille des Sichtgarft find bereits in Auftrag gegeben und die Armfralitüt im Intezeſſe falſches Sparen, 
Unterrichts genannt. Herr Dumaine, der erſte theilweiſe im Ban. keit und auch einer Gewichtserfpam ee; duft 4 
Sekretär der hieſigen franzöſiſchen. Votfchaft, eh ag 14. Mirz. Mehrere land⸗ die Industriellen, welchen die Herſtellung vom 
that das Seinige, es ſeinen Landsleuten in der wirthſchaftliche Vereine im Samlande haben im Maſchinen für Kriegsſchiffe anvertraut war, ver- 
Geſellſchaft heimiſch zu machen. So viel wir Intereſſe der Mitglieder, welche ihr Ackerareal in aulaßt, gegen deren Willen und beſſere Einſicht 2 
hörten, hatte keiner der Herren Berlin zuvor der Nähe des kuriſchen Haffes liegen haben, dem Maſchinen und Keſſel leichter zu konſtruiren als 
geſehen. Sie rühmten den ausgezeichneten Ein⸗Miniſter für Landwirthſchaft Dr. v. Lucius im dies zweckmäßig und zur Gewährleiſtung der 
druck, den ſowohl die erſte Sitzung wie das vergangenen Jahre eine Petition überreicht, in Dauer, Haltbarkeit und ſicherer, gleichmäßiger 
geitvige zwangloje Zufammenſein auf fie machten. welcher fie dahin vorftelfig werden, daß die jekt Arbeitsfeiftung wünſchenswerth ſchien. Diefem 
Herr v. Berlepſch hatte mit ſeiner gewinnenden im Haff beſtehenden nachtheiligen und ſchädigen⸗ Umſtande werden die vielen Unfälle und Hava- 
Art einen großen Eindruck gemacht, uamentlich den Fluth⸗ und Vorfluthsverhältniſſe Aebeſſer rien zugeſchrieben, welche mit den Probefahrten 
wird ihm von dieſen Herren die beſondere Auf- werden möchten. Der Antrag geht dahin, einen neuerer Schiffe in den letzten Jahren verbunden 
merkſamkeit, die er Jules Simon erwies, hoch Durchſtich durch die Nehrung in der Nähe von waren. Vor allem ſtellte ſich heraus, daß die 
angerechnet. Die franzöſiſche Delegation hat Kranz ausführen zu laſſen, wo dieſelbe eine ſtarke gewählten Konſtruktionen für die großen An⸗ 
übrigens geſtern Vormittag im Kafſerhof ziemlich Achtelmeile breit iſt. Jetzt nämlich finden bei ſtrengungen, welche ihnen die Erreichung fer 
eingehende Berathung gehalten. Die Oeſter⸗ jeder Windrichtung, beſonders wenn im Früh⸗ hoher Schnelligkeiten, die Anwendung künſtlichen 
reicher hatten ſchon Tags zuvor in der Wohnung jahre der Eisgang eintritt, dermaßen große A (forcirten) Zuges auferlegte, viel zu ſchwach 
Dr. Mizerkas Abends 6 Uhr eine läugere Kon⸗ ſammlungen von Eis⸗ und Waſſermaſſen im waren. Die meiſten engliſchen Kriegsſchiffe para 
ferenz. In der geſtrigen Geſellſchaft fiel noch Haffe ſtatt, daß durch dieſelben fait alljährlich, diren daher in den Liſten mit Fahrgeſchwindig⸗ 
e wegen der vielfeitigen Sprachkenntniſſe, die er wie es beſonders die letzten Jahre gezeigt haben, keiten, welche wohl vorübergehend und für kurze 
von Jahren ihre Kohlenförderung verkauft ha⸗ entwickelte, der belgiſche Arbeitsinſpektor Struve ein ſtetes Fortreißen des Strandes und Ueber⸗ Dauer bei Probefahrten erzielt wurden, die ſie 
i ben. Dieſes Verfahren hat aber dem oberſchle⸗ auf; der belgiſche Chef⸗Ingenieur Harze war fluthung der fruchtbarſten Fluren bewirkt wird. im Ernſtfalle und für eine größere Zahl von 
Abg. Metzner (3tr.) erklärt in Folge ſiſchen Bergbau weſentliche Dienſte geleiſtet. Es wegen des Rufe großer Praxis in den ein⸗ Nach Ausführung des Durchſtichs würde nach Stunden hintereinander aber nicht zu erzielen 
deſſen, daß er ſich feine Ausführungen für die liegt auch kein Grund zu der Beſorguiß vor, daß ſchlägigen Fragen, der ihm voraufgeht, der 
dritte Leſung des Etats vorbehalte. die Grophanblungshänfer in die Lage kommen Gegenstand beſonberer Aufmerkſamkeit. Sehr 
Geh Rath v. Rönne beſtreitet, daß auf könuten, in einer dem Publikum oder den Werken bedauert wird, daß der Schweizer Fabrikinſpektor 
latt⸗ nachthelligen Weiſe vorzugehen. Die Staats⸗ Schüler durch Krankheit verhindert iſt, an der 
gefunden habe, wenigſtens ſei ihm davon nichts werke, welche auch einen T eil ihrer Förderung Konferenz theilzunehmen. In ſozialpolitiſchen 
— ben 5 3 ben ge den Thel ee 0 FFF kompetenter Seite darauf hingewieſen worden, erzählten kürzlich die „Times“ daß die Kreuzer 8. 
(bg. il. ich zu⸗ kaufen werden, a coßten Theil ihrer viel verſprochen. 2 rauf! orden, ii 2 ; 
äh 0 N a eben dernen des 1 an die Eisenbahn- Verwallung, 55 Cebu nicht ausbleiben, daß auch die be⸗ daß ſelbſt ein ſtarker Nordwind bei zweckmäßiger A Klaſſe des „Orlando“⸗Typs, welche mit 
Staatsſekretärs v. Stephan im Herrenhauſe, der andere Staatswerke, an Gasanſtalten ꝛc. Es vorſtehenden Arbeiten der Konferenz beſprochen Anlage des Kanals für das gegenüberliegende 18 Knoten Fahrt in den Flottenliſten verzeichnet 
bei Gelegenheit der Etatsberathung daſelbſt be⸗ liegt dabei durchaus kein Grund zu irgend einer wurden. Wie es ſcheint, beſteht die Abſicht, zu⸗ 1 ſo F 9. 31 an 2; 2 die „ — 2 
hauptet, das Abgeordnetenhaus verzögere die Etats⸗ Beſorgniß vor, die Abſchlüſſe find nur für die nächſt Ausfchüffe zu bilden, welche die einzelnen dies jetzt der Fall. Artöſchaftsminiſt chnelligteit man gewöhnt ist, mit 16—1 l 
berathungen dadurch, daß es Dinge in die Be⸗ Dauer des nächſten Jahres erfolgt und zwar auf Na des Programms zu berathen hätten; die richtet wird, hat der 3 miniſter Knoten zu bewerthen, in Wirklichkeit nur etwa 
rathung hineinziehe, die nicht zu derſelben ge⸗ Grund der ſog. Tagespreiſe. Reſultate ihrer Arbeiten würden daun dem Ple⸗ dieſem Antrage feine vollſte Ber in do An- 14 Knoten werden leiſten können. Die engliſche 1 
hören, wie z. B. die Doppelwährungsfrage. Abg. Stötzel (Zentr.) geht abermals auf num als Unterlage dienen. Möglicher Weiſe geſagt; es bleibt 5 Näheres in dieſer An⸗ Fachliteratur vertritt nun eifrig die Meinung, 
Das Haus habe jedenfalls das Recht, allgemein eine Widerlegund der Ausführungen der Abgg. würde alſo nach der heutigen Plenarſitzung in gelegenheit en 710 1 sch es er jet fünftighin die 8 1 
intereſſirende Dia zu beſprechen, auch wenn fie Graf ien de vi und Berger ausführlich dieſen eine Pauſe eintreten. Forbach (El.), 10. März. Von den Papp- ſchwerer und ſtärker, für geringere Schnellig⸗ 


in die ernſten Geſchäfte Gelegenheit geboten war, Waſſerwehren im unteren Nogatgebiet durch die rothe Flagge der Kommune bald wieder er⸗ 
Gemeinde Kirchſpiel Ochtrup wird 8 drit er 


Leſung angenommen und darauf die B' rathung 
ic Etats ber Berg⸗, Hütten⸗ und Salinen⸗Ver⸗ 
waltung fortgeſetzt. : itr. | al 

Bei een dg men von Hüttenwerken ſieht ger, namentlich die Verleihung der Beamtenqua⸗ 
Abg. Szmula (3tr.) ſich veranlaßt noch, ein⸗ lität an dieſelben. Bei dem Fortſchreiten der 
mal auf die Ausführungen des Abg. Letocha bei 
der vorgeſtern abgeſchloſſenen Debatte über den 
Bergarbeiterſtreik zurückzukommen und die gegen 


nei 1 den 
ruhig ſeine Wege 8 
ee ln dem Verein das Bollwerk ihres Rechts 
erblickten. (6) unterſtübt die 
Abg. Olzem (matlib.) unter eſe 
Forderungen, Nene er ſchon früher das Wort 
eredet. a 
a Abg. Dasbach (Zentr.) berichtigt aus der 
Debatte über den Arbeiterſtreik einige Bemer⸗ 
kungen der Abgg. Graf Limburg ⸗Stirum und 
Berger und weiſt den Vorwurf der Böswillig ⸗ 
keit zurück, den man namentlich der Preſſe ge- 
macht habe. 5 
Abg. Graf Limburg⸗Stirum erwidert, 
daß die Ausführungen des Vorredners Beweis 
dafür lieferten, in welcher Weiſe die Beeinfluſſung 
der Arbeiter erfolge. f 
Bei dem Kapitel „Oberbergämter“ bemerkt 
Geh. Rath v. Rönne: Der Abg. Dr. 
Ritter hat in ſeiner Rede auch darüber Klage 
geführt, daß ein großer Theil der Förderung der 
oberſchleſiſchen Kohle ſich in den Händen einiger 
weniger Großhändler befinde. Es iſt richtig, ba 
einige Beſitzer von Bergwerken für eine % eihe 


lomme, zu behaupten, 805 bie Bligeliofigteit der 
reizügig 


tſtündige Arbeitszeit 
bereits eingeführt hätten. Auf der Friedrichs⸗ 
hütte in Oberſchleſien habe übrigens kurz vor 
dem Ausbruche des Streikes noch eine Lohn 
berabjegung tattgefunden. — — Präſident von 

öller unterbricht hierauf den Redner mit 
der Bemerkung, daß die Diskuſſion über die 
vorjahrizen Bergarbeiterſtreiks geſchloſſen ſei und 
8 Fortſetzung N nicht dulden könne. 


Der Redner verläßt in Folge deſſen die 
Tribüne. 


E 
nn. 5 


i 
dem Urtheil von Sachverftängen das Stauwaſſer verſuchen dürften, wenn fie ſich nicht dem Zu⸗ 
im Haffe viel lebhafter der See zugeführt wer⸗ e ihrer Maſchinen, dem Bund bern 
den können, zumal der Spiegel der See weit ihrer Keſſel, dem Undichtwerden der Siederöhren 
unter dem des Haffes liegt und daher auch eine und damit der Gefahr vorübergehender Unbeweg⸗ 
um ſo ſchnellere 1 N überſchwemmten lichkeit, daher Wehrloſigkeit, alſo angeſichts des N 
Ländereien eintreten kann. Vor Allem iſt von Feindes einer Kataſtrophe ausſetzen wollen. So 


der Friedrichshütte eine Lohnherabſetzung ſtatt⸗ 


eigentlich vor i ör er Reichs⸗ ein, er beleuchtet die Urſachen des Streiks der Wie wir hören, wird Se. Majeſtät der deckelbaracken, die zur Aufnahme eines Bataillons keiten, aber für geſicherte und ſich gleichbleibende 4 
ee er = an 5 en e weſtfäliſchen ape cn deren Beſchwer⸗ Kaiſer morgen Nachmittag 5 Uhr die Delegirten beſtimmt find (im Volksmunde Pappſchachteln ge- Leiſtungen, welche für natürlichen ug berechnet 
ſei von der größten Wichtigkeit für die el den, ragt über die Ueberlaſtung der Bergleute zur Arbeiterſchutz⸗Konferenz empfangen. An den nannt), ſind acht im Rohbau nahezu fertig; die ſind und daher auch das Perſonal nicht fo jeher 
durch Steuern ꝛe. Wolle man die Sozialdemo⸗ Empfang reiht ſich ein großes Galadiner in der übrigen vier werden in den mächiten Tagen auf⸗ überanſtrengen und verbrauchen, zu bauen, as 
kratie bekämpfen, ſo ſolle man es vor allen Din⸗ Bildergallerie. : gerichtet. Jede dieſer Schachteln hat eine Länge auf Parade eiſtungen in übertriebenen Schnellig⸗ 8 
gen vermeiden, dem Arbeiter ſeinen Glauben zu — In = der Oer une fi en a 15 ˖ . Pe re nun * =. 5 * aeg 
nehmen. iter er ben lungen, wong er Hierherkun e 5 ; zäude au „ 4 n“ und ſo die iffe ſe 1 
8 FFͤ” che! rend das Dach und die Wände aus Pappdeckel⸗ in eruſte Gefahr bringen können. En 


z 


den Mannsfelder Kreis, den er vertrete. Deutſch⸗ 
land ſei der größte Silberproduzent und der Ver⸗ 
luſt, der durch die Einführung der Goldwährung 


an Silberentwerthung herbeigeführt ſei, belaufe Reichskommiſſars für Oſtafrika, Majors Wiſſ⸗ 


verloren habe, flüchte in die Reihen der Sozial⸗ 


ne er = 2 
218 an 


Griechenland 


ſowie in dem in 


nant ernannt werden. 


N 
a 


Auffüh 
möchten wir den Theaterfreunden 


kums erworben hat. 
liche volksthümliche Vorſtellung 


zu Richmond“ ſtattſinden. 


finden. 


Ar 


* Nen, 
58 R 
- * 


— hat der 


ka 
chwemmten in Pommern, Preu 


recht u Beträge abgeführt. 

— Die 
a Theile, di 
am Kö 


ni 


* 


für hoh 
und bei 1: 


1 —.— geſchloſſen. Schließlich 
* immers ſtatt, deſſen Gemüthlich 
8 fahrer veranlaßte, erſt in früher 
A ren. 

; Dias Eis auf 
den umliegenden 
ſchwunden. 
Nähe des So 
fahrt nach oben wie unten beginnt 
werden. 


Am Bollwerk ſelbſt 


Landſchaft verleiht im 
bepfandbrieften, bereits 
ſtatteten Gutes, 
fortfchreitende A 
willige Zuſchüſſe, mindeſtens 
darauf laſtenden Pfandbriefſchuld 
Ki iſt, das Recht, den 


für welches, ſei 


rozent Ziuſen dauernd 
ich, fo lange die Pfand 
mentsmäßigen Rechtes 
weitere Amortiſation anwachſende 
für ſich zu verfügen. Eine 
pfehlen, als eine Ver 
1 guthabens zur Deckung 
geſtattet iſt, auch beim Tode des 


Te 


Zinserlaß bereits 
ch in Auſpruch 
geſchriebene Erklärung bereits 


vom 1. Januar 


wents- Direktion abgeben. 


N 
nt 


kouſervative Banerimerein 


im hi 
der hauptſächlich in der 


2 
—— 


Woche, der vom Verein in Treptor 


ſchloſſen, ſeine Waaren bei dem Ze 
Berlin zu kaufen und nicht mehr 
wohnenden Kaufleuten, um, wie 
ſelben nicht die Mittel zu einer liber 
bei den Wahlen zu liefern. Wen 
gehen weitere Nachahmung finde 
nicht hoffen wollen, 
Stände ſchädi 
ſelben immer größer werden. 


— 
. 


während Rinder 
aber ſehr hohe 
fſebr ſtark war. Der 
flott wie auf dem erſt 
dies Geſchäft 

am 26. d. M ſtattfindet, wieder 

leben. — Das ſchöne Wetter der 
kommt den Wiaterſaaten ſehr 
dieſe ſind vielfach nur recht 

Winter gekommen. 


Viehmarkt. 


Pferdehandel 


ren 


aus dem offenen Kamin herausgefallene 
orgerufen, wurde a! 


Stettiner Nachrichten, 
Stettin, 18. März. Die heute ſtattfindende 
rung der „Zauberflöte“ zum Benefiz für 
den beliebten Opernſänger Herrn Joſef Rubo 


79 umſomehr, da der zu fich die 
. 2 gemeine Anerkennung des kunſtſinnigen Publi⸗ 
m Sonnabend fiel durch 
das Gaſtſpiel des Herrn Matkowsky die üb⸗ 
aus, und wird 
dieſelbe morgen, Mittwoch, mit einer Aufführun 
der beliebten Oper „Martha“ oder „Der Markt 
Im Bellevnetheater 
wird heute, Dienſtag, das hiſtoriſche Volksſtück 
Kaiſer Joſef II. und die Schuſterstochter“ eine 
Aufführung zu halben Preiſen (Parquet 50 Pf.) 


— Für die Künſtler, welche durch den 
Brand des Wolff ſchen Etabliſſements geſchädigt 
Inhaber vom „Aux Caves de 

rance“, Herr Karl Boſſomaier, einen Theil der 
Einnahme aus dem Umſatz des von ihm ge⸗ 
ſchäukten Kaiſerbräu ⸗Bockbiers beſtimmt, auch 
t derſelbe in dem Lokal eine Gabenliſte für die 
bgebrannten aufgelegt. Herr Boſſomaier hat be⸗ 
untlich auch im Jahre 1888 für die Ueber⸗ 


n uneigennütziger Weiſe gewirkt und damals 


ſächſiſche Schweiz iſt einer der 
— in der gr. Wollweberſtraße 
nn 


ori Erſcheinen der Mitglieder feiner Freude 


mlung mit einem kräftigen 1 Heil“ 
Gaues und Bundes um 11 Uhr durch den Vor: 


dem Haff, der Oder und 
Gewäſſern iſt vollſtändig ge⸗ 


mmers recht bemerkbar, die Schiff⸗ 


= 
Landwirthſchaftliches. 

ö Das neu revidirte, am 20. November v. 

allerhöchſt beſtätigte Reglement für die pommerſche 

$ 29 1b dem Beſitzer eines 

zur Amortiſation ver⸗ 


mortiſation, ſei es durch frei⸗ 
ein Zwanzigſtel der 


Erlaß eines halben Z 
Zu beanſpruchen, wenn er 
chuld beſteht, des regle⸗ 
egiebt, über das durch 


\ 8 Inanſpruchnahme 
dieſes Zinserlaſſes dürfte ſich um ſo me 5 P 
wendung des Amortiſations⸗ 
von Kouvertiruugskoſten 


ganze Amortiſationsguthaben unverkürzt 
rben ausgehändigt wird. Beſitzer, 


nehmen wollen, müſſen die vor⸗ 


! 1 bis zum 1. Mai 
d. J. bei der betreffenden Landſchafts⸗Departe⸗ 


Aus den Provinzen. 
A Greifenberg i. P., 16. 
d ptſäc Treptower Umgegend 
viele Mitglieder hat, hat bei Gelegenhei 
dort verauſtalteten Viehmarktes in der verfloſſenen 


2 war, eine ee abgehalten und be⸗ 


Berlin, 17. März. Städtiſcher Zentral⸗ 


Pen: =] en Arm * 8 2 


Viehhof. Amtlicher Bericht der Direktion. Seit Kourſe zur Verfügung geſtellt werden ſoll. Die 
vorgeſtern, alſo mit Einſchluß des Vorhandels, 


ſtanden zum 


dermarkt wurde 


ber. Sm: 1 Mark. 


pro 100 Pfund Fleiſchgewicht. 


vorigen 


Tara. 

die Preiſe der Vorwoche erzielt. 
für 1. 
nochmals em⸗ 


ker Ueberſtand. 


Qualität 36—42 Pfg. pro Pfund 
„Fleiſchgewicht“ iſt das Gew 


„Kram“ ꝛc. vertheilt worden iſt. 


Baukweſen. 
Hamburger Hypothekenbank 


findet am 1. April ſtatt. 
verluſt von circa 4, Prozeut 


bur 
die 
pro 100 Mark. 
Börſen Bericht 
Poſen, 17. März. Spiri 


er, Berlin, 


ßen und Poſen 


Feſt. 77 


Schön. 
Magdeburg, 17. März. 


Kündigung — 


exkl. 75° f. Rendement 13,60. 


G., 12,70 B. Matt. 
Köln, 17. März, Nachm. 


per Mai 20,60, per 
hieſiger loko 17,50, fremder loko 1 


loko 72,00, per Mai 69,80, per 


Nachm. (Telegramm von La 
Hamburg.) Kaffee 


z 


hre[ März 87,50, September 85,75, Dezember 
bei Hohenkrug, 82,00. Flau. N f 
ne u we amburg, 17. März, Vormittags 11 Uhr 
un⸗ 


dieſes 


fand noch ein 
keit die Rad 
Morgenſtunde 


macht ſich die G 


recht rege zu 
Auguſt⸗Dezember 12,50 G., 12,62 
Schön. 

Paris, 17. März. 
J. 
53,50. 


Spiritus 
es durch die per September⸗Dezember 38,20. 
Schön. 


bereits auge⸗ 


erſte Zehntel 


Beſitzers das 
an die 
welche dieſen 


d. J. ab für 


2 Der 
eſigen reife 
5 10 Hambarg. 15. März. Yu 
General- Verſammlung der Hy 
Bank in Hambur 
nehmigt und die Dividende auf 8 
48 Mark pro Aktie von eing 
Mark feſtgeſetzt. Die Aus 
bei den dort Montag, den 17. er., in H 
es heißt, den⸗ an bekannten Stellen. Ferner 
alen Agitation Vorſchlag des Aufſichtsrathes die 
u dies Vor⸗ Mitglieder wieder⸗ und 
t, was wir benen Herrn Alexander Schnars 


t eines 
w veranſtaltet 


utralverein in 


dann werden ſich beide Negierungsrath Herr W. Simon 
gen und die Erbitterung unter den früher Direktor der Berlin Hambu 5 
Der hieſige Pferde: | bahn — nengewählt. Den Hauptgegenf 
markt war wieder ſehr ſtark mit Pferden beſtellt, Tagesordnung bildete die Diskuſſion 


ging nicht ſo für den Fall einer Neuemiſſion die 


en Markt, doch pflegt ſich Geſellſchaft die eine Hälfte, die Aktionäre die 
zum letzten Markt vor Oſtern, der audere Hälfte des Betrages von neuen Aktien zu 
ſtärker zu be beziehen haben ſollen. 


letzten Tage mit, daß die Bezugsrechte der G 


zu Statten, de in ein Pauſchale von 184,090 Mark abgefunden 
ſchwach durch den und proponirte der Generalverſammlung die 


. 


Neneſniſſion kommende Betra 
von der Generaloerſammlung z 


er Fällen für ausgeſuchte Waare auch dar⸗ 
ber, 2. Qualität 59—61 Mark 


im Allgemeinen doch nur ſchleppend, weil die 
Die alten Preiſe wurden erzielt, doch bleibt ſtar⸗ 
45—48 Pfg., beſte Lämmer bis 52 Pfg., 2. 


tel, auf welche der pro Stück gezahlte Preis, 


Pfandbriefe von 1880. Die nächſte Ziehung 
Gegen den Kours⸗ 


looſung übernimmt das Bankhaus Karl Neu⸗ 
Franzöſiſche Straße 13, 
erſicherung für eine Prämie von 9 Pfg. 


Faß 50er —,—, do. loko ohne Faß 70er 33,20 
Liter. 


Brodraffinade J. 28,25. Brodraffinade II. —,—. 
Gem. Raffinade mit Faß 27,00. Gem. Melis J. N f . 
mit Faß 25,75. Ruhig. Rohzucker J. Produkt redung Dr. Windhorſt's mit Fürſt Bismarck. 
Trauſito f. a. B. Hamburg per März 12,527, 
bez., 12,35 B., per April 12,40 bez, 12,42½ 
B., per Mai 12,50 bez. u. B., per Juli 12, 


treidemarkt. Weizen hieſiger loko 20,00, 
do. fremder loko 21,50, do. per M 
Juli 20,60. 


16,90, per Mai 16,95, per Juli 16,70. 
hieſiger loko 16,00, fremder 17,00. 


Hainburg, 17. Mirz, 12 uhr 49 Min 
ſſally u. Sohn in 
Termin 


Anfangsbericht. 
Mehl behauptet, per März 52,80, per April 
53,10, per Mai Juni 53,40, per Mai⸗Auguſt 
ruhig, 
35,70, per April 36,20, per Mat⸗Juni 37,20, 


Vermiſchte Nachrichten. 
g wurde die Bilanz ge: 


zahlung erfolgt vom iſt au 
amburg und Berlin 


an Stelle 


ſeitigung des Pari⸗Bezugsrechtes der Aktio 
wogegen den Letzteren der ganze jedesmal zur wurden zu je 
8 zu einem ſtets 


Be 


ua 


und 


3 


„. D. 


Fleiſchgewicht. 
icht der 4 Vier⸗ 


oder tage 


Ei prozentige 


bei der Aus⸗ 


e. 
tus loko ohne 


heute 


— Wetter: 
Zuckerbe 


Unverändert. 


1 Uhr. Ge 
ärz 20,45, 
Rog len 
9,00, per? är; 
afer 
Nn bölly 
Oktober 59,60 


ganze 


z 


Mark! 


B. — Wetter: 


per März 


Wetter: 


der heutigen 
potheken⸗ 


Prozent gleich 
ezahtten 600 


ausſcheidenden ein Fe 
des verſtor⸗ 
der Geheime 
in Berlin — 
rger Eiſen⸗ 


Joſef, 


über die bundes 


nur wenig zum Kauf ſtanden, von der Verwallung beantragte Aufhebung des Monarchen. 
Preiſe erzielten, da die Nachfrage Artikels 2 Abſ. 2 der Statuten, 


nach welchem 
Gründer der in fe 
faßten 


ründer 
ſeien 


Qualität Kourſe von 115 Prozent 
56—58 Mark pro 100 Pfund mit 20 Prozent von 135 Prozent der al 


Die erſte ſei reſultatlos geblieben. 
Blatt zufolge find die Machinationen des Zeu⸗ v 
62½ rums gegen den Kultusminiſter ausſichtslos. | g 
Unterrichtete Kreiſe halten die Stellung Herrnt 
von Goßlers für geſicherter als je. 

Eſſen a. R., 17. März. 
„Konſolidation“ bei Schalke iſt heute früh die 


Metz, r © ö 
Lothringen it auf den 27. März einberufen. 

Wien 17. März. 5 Kaiſer Franz Joſef 
5 beit hier eingetroffen. R 
Anläßlich des (44. März) Geburtsfeſ 
wurden nach Königs von Italien gab die italieniſche Kolonie 
ſtmabl, bei welchem der Geſaudte Nigra 
den erſten Trinkſpruch auf den Kaiſer Franz 


genoſſen des Königs Humbert, ausbrachte. 
zeiten Toaſt feierte der Geſandte feinen hohen 
taud der Landesherrn als Mitglied des mächtigen Drei 


Peſt, 17. März. Graf Andraſſy errichtete 
inem gemeinſam mit ſeiner Gemahlin ver 


zu „da die Zuknaft des Landes und der Monarchie 
Die Verwaltung theilte uur durch die Erf 
gegen zu ſichern ſei“. a 
Die jungen Herren, welche bei dem vor 
Be- wöchentlichen Balle, auf dem die Militärkapelle 
näre, inſultirt wurde, 


N Paris, 17. März. 
u beſtimmenden Graf Diner begiebt ſich am 19. d. 


— 


die ganze Neuemiſſion den Aktionären 


235 gegen denſelben. 
— (Was iſt eine Billion?) 


kann der Zähler ansruhen. 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Poſen, 17. März In Warſchau iſt, da 
die Weichſel oberhalb eisfrei iſt, die Schifffahrt der 
Düna, 
Wolga und Don iſt Eisgang. Die Wieder⸗ 
aufnahme der Schifffahrt it in deu nächſten den 
Tagen zu erwarten. 8 

Wilhelmshafen, 17. März. Der komman⸗ 
dirende Admiral Freiherr v. d. Goltz trifft 
richt. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 16,80, | Mitte April zur Beſichtigung des heimkehre 
Kornzucker excl., 88 Prozent 16,10, Nachprodukte] Schulgeſchwaders hier ein. 3 er 

Hamburg, 17. März. Eine Mittheilung 
der „Hamburger Nachrichten“ aus Berlin 
mentirt die Nachricht von einer zweiten Unter⸗ 


offiziell eröffnet worden. Auf 


de⸗ 


Velegſchaft wieder angefahren. Die ange⸗ 


drehte Maſſenkündigung iſt nicht erfolgt. 
Dudweiler, 17. März. G. 
ier drei Bergarbeiterverſammlun⸗ 


Geſtern fanden 


17. März. Der Bezirkstag für 


tes des 


den guten Freund und treuen . 
Im 


und Muſter eines 


Teſtament für beide Söhne Fideikommiſſe, 


haltung des Großgrundbeſitze. 


de, den Skandal ürfeenirt hatten, 
50 Gulden verurcheilt. 

Der deutſche Boſſchaſt 
M 


Gleiches 


Jedermann 


Auf der Zeche 


— 


Abfindung der Gründer nach dem Vorſchlag der Vormittag im Min 
ruhigem Direktion, dagegen erhob ſich über die Beſeiti⸗ 
ſofort Verlauf nicht geräumt. 1. Qualität hielt den gung des Bezunsrechtes der Aktionäre eine 
vorwöchentlichen Preis; geringere Waare verlor längere Diskuſſion, deren Reſultat in der An. 

Man zahlte für 1. Qualität 56—58 nahme der vorgeſchlagenen Abänderung mit 677 
Mark, 2. Qualität 47—51 Mark, 3. Qualität Stimmen 334 beſtand. Seitens einiger wider⸗ 
42—44 Mark und 4. Qualität 36—40 Markl ſprechender Aktionäre wurde gegen dieſen Be⸗ 
ſchluß Proteſt zu Protokoll eingelegt. 
Schweine erreichten bei langſamem Handel geſchah bezüglich des weiteren Antrages der Ver⸗ 0 
und mäßigem Export nicht ganz die Preiſe der waltung, wonach das Aktienkapital durch Ausgabe darauf d 
Voce, es wurde jedoch ausverkauft. von 1000 Stück neuen Aktien a 1500 M | i b e 
Man zahlte für 1. Qualität 62 Mark, in ein⸗ nominal auf 9 Millionen Mark erhöht werden Freyeinet Präſidium und Krieg, Conſtans Juneres, 
zum Fallieres Juſtiz, Rouvier Finanzen, Barbey Ma⸗ 

(bei einem Tageskourſe rine, Bourgeois Unterricht, 
ten Aktien) angeboten 
werden ſoll. Es wurde zwar die Neuemiſſion 
Für Kälber wurden bei ruhigem Handel ſſelbſt einſtimmig per Akklamation genehmigt, 
an zahlte jedoch gegen die weiteren Modalitäten Wider⸗ 
alität 5658 Pfg., ausgeſuchte Poſten ſpruch erhoben. — Die Abſtimmung erfolgte mit 
darüber, 2. Qualität 4453 Pfg. und 3. Qua⸗ 776 Stimmen für den Antrag der Direktion und 
lität 34—42 Pfg. pro Pfund Fleiſchgewicht. 
Obwohl bei Hammeln das Export⸗Geſchäftf Was ei f 155 N 
lebhafter als vorige Woche war, verlief der Markt weiß, daß eine Billion eine Million mal die 
mr iſt. Ka en genügen anel 
ieſigen lächter ſich zurückhaltend zeigten. Sekunden, es niederzuſchreiben etwa zehn, aber 
hieſigen Schlächter ſich zurückh 0 doch iſt kein Meuſch im Stande, eine Billion zu 
Man zahlte für 1. Qualität zählen. Hier der Beweis: Es iſt möglich, in 
einer Minute 160 —170 zu zählen; doch nehmen 
wir au, man köunte es bis 20 bringen, jo kommt 
man iu einer Stunde auf 1200, in einem Tage 
auf 288,000, in einem Jahre, daſſelbe zu 365 en Arbei u. 
aber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes Tagen gerechnet, auf 105,120,000. Die Schalt⸗ Werke in Warwickſhire, Lancaſhire, 
von Haut, Kopf, Füßen, Eingeweiden 


ſtat 


Jul 


der 


Conſtans⸗Rouvier wurde f 
gültig gebildet, na 
ablehute, 
im „Journal offieiel“ ſowie die 
Kabinets vor der Kammer 


nöthig. 


Jahren, 34 Tagen, 5 Stunden und 40 Mi⸗ 
unten. 


leungräber ſtreiken augenblickl 
Grubenbeſitzer ſind bezügli 
gegenüber den ſtreitenden Bergarbeitern unter⸗ 
Mehrere Gruben 


ein 
1 


kija 


fere 


breitete hente der Skupſchtina einen Geſetzentwurf, 
die Aufhebung des Ausfuhrzolles auf Getreide, 


Theilna 


ander uneinig. 


feſtes nach Berlin. 


Paris, 17. März. Ju Folge einer heute 

ö des Auswärtigen 
t 0 it ein Einverſtändniß]s 
Fwiſchen Freycinet, Conſtaus, Bourgeois und 
Fallieres bezüglich der Anwendung des Schul⸗ 
geſetzes und des frauzöſich⸗türkiſchen Handelsver⸗ 
trages erzielt worden. Dieſer Vertrag wird auf⸗ 
recht erhalten werden; bezüglich der 1892 ab⸗ 
laufenden Handelsverträge ſoll der Kammer Frei⸗ 
heit der Aktion vorbehalten werden. 


Niniſterium 
tgehabten Konferenz 


es Roche Handel, Guyot ö 


Kammer vorſtellen. 


Brüſſel, 17. März. Das Kabinet Freyeciuet⸗ 
pät in der Nacht end⸗ 
Hoden Ribot ſtatt Briſſons, der 
Die Publikation 
Vorſtellung des 
erfolgt morgen. 

eine Stichwahl 
| erhielt 2084, 
90 Stimmeu. 


angenommen hatte. 


Die Wahl in L 


d. 
London, 17. März. 


Forderungen ihrer Arbe 
Petersburg, 17. 
Wiedemoſtie“ befi 
ablaufenden öſt 


März. 


Belgrad, 17. März. 


uzen eutſtandeu. 


hon machte 

Guichard, Republikaner, 
Begin, Sozialdemokrat, 11 
Der General-Ansſtand der briti 
arbeiter ſcheint abgewandt. 
pagnien gaben den Arbeitern nach; die großen 


f hme an den Feierlichkeiten anläßlich des 
Generalverſammlung erklärte zwar einſtimmig Ordens 
: 5004 Rinder, 9331 — per Alklamation — ihre Genehmigung zur 

949 Kälber und 19,318 Hammel. 


Develle Ackerbau, 
Ju fentliche Arbeiten. 
Etienne verbleibt als Unter⸗Staatsſekretär für die 
Kolonien. Das neue Kabinet wird ſich hente 
Nachmittag dem Präfidenten Carnot und mor 


: i i fort und weitere 5 Prozent 
ange nicht damit pro Juli bewilligt worden waren. Nur wenige 
paguien beſtehen auf ihrem abſoluten Wider⸗ 


Ueber 100,000 Koh⸗ 
ich in England. Die 
ch ihres Verhaltens 


Mi Zwiſchen der Ne 
uden gentſchaft und dem Kabinet ſind neuerdings Dif⸗ 
Der Finanzminiſter unter: 


Wein, Pflaumen und Vieh betreffend. 


Demſelben ſwei 


ſtätigt werden muß, daß die ruſſiſche Regierung 
den Betrag von der geſetzlich eingeſetzten bulga⸗ 


Sofia, 17. März. Die ruſſiſche Regierung 
gert ſich, die geforderte Kriegsentſchädigung 
on 3,600,000 Rubeln zu übernehmen, weil die 
ulgariſche Regierung von dem ruſſiſchen Ver: 
reter eine Quittung verlangt, in welcher be⸗ 


riſchen Regierung erhalten habe. 


Konſtantinopel, 17. März. Auf der Eiſen⸗ 
bahnſtrecke JIsmidt Angora überſielen angeblich 
Tſcherkeſſen die Eiſenbahnarbeiter. ; 
geuieur⸗Aſſiſtenten und eine Arbeiterin wurden 
getödtet. Die türkiſche Regierung ordnete ſtrengſte 


Unterfuchung an. 


tails 


Wetter mit Gewitterneigung un 
kouſtitutionellen lichen Winden. 


Meter, bei Magdeburg . 


ſtrut bei 

Meter. — 

Oberpegel 

Meter. — Weichſel bei 


Mär 
15. 


Boſen, 15. März, 


Mehrheit des % 


geſtattet worden. 
die Pforte prüfe d 


nique“ meldet, in Folge Auf i 
rirter Dokumente ſolle der Prozeß gegen Panitza 
und Genoſſen erſt Ende März beginnen. 
gewiſſer Uſunoff jet wegen Betheiligung an der 
Panitza-Affaire verhaftet worden. 


nz 
Der 


Sofia, 17. März. 


H 
yıı 


findens neuer chiff⸗ 


Ein 


Der Regierung wurden die verlangten De⸗ 
in Betreff der ruſſiſchen Forderung von 


572,988 Rubel für Lieferungen übergeben. 


Wetteransſichten 


für Dienſtag, 18. % 
Warmes, zeitweiſe heiten“, 


1890. 
vielſach wolkiges 
d mäßigen füd⸗ 


Waſſerſtand. 
Elbe bei Dresden, 15. 


+ 1 1,18 


März, = 0,13 


Magdebn 2.62 Meter. — Un: 
Straußfurt, 15. März, 


- 1,60 


Oder bei Breslau, 15. März. 
5.01. Meter, Unterpegel . 0,06 
Warſchau am 15. 
N 2,1 M. — Weichfel bei Thorn am 
Mürz Meter. — Warthe bei 
. + 228 Meter. — Am 15. 
er] März bei Pogorzelice . 1,60 Meter. Netze bei 
zur kUſch + 1,34 Meter, 


1 


ori Ribot nahm 
rauf das Portefeuille des Aeußeren an und das 
ark Miniſterium iſt jetzt offiziell wie folgt konſtituirt; 


gen 


5 ſchen Berg⸗ 
Die kleineren Kom⸗ 


Staffordshire 
Hätte nun und Derby unterhandeln und erklären ihre Ge⸗ 
Adam, vom erſten Augenblick ſeines Lebeus an, neigtheit, die Lohnforderung zu bewilligen. In 
ſich das Vergnügen gemacht, eine Billion zu Noltingham nahmen 4000 Mann die Arbeit auf, 
zählen, fo wäre er, das Alter der Erde nach der nachdem 5 Prozent jo 
Bibel angenommen, heute noch el 
fertig; denn um dieſe ungeheure Summe zu Kom 
zählen, bedürfte es eines Zeitraumes von 9512 ſtan 


beſitzer wollen 
iter eutſprechen. 

Nach „Moskows⸗ 
chloß die ſerbiſche Regierung 
5 erreichiſchen Handel 
nicht mehr zu erneuern, 
Rußland abzuſchließen. 


chen elsverivag 
dafür einen ſolchen mit 


Zwei In⸗ 


Oeutſche R.⸗Anl. 4% 106,90 8 
do. do. 3½¼9 101,70 9 
Pr. Conſol. Anl. 4% 106,20 6 
do. 31% 101,70 b 
St.⸗Aul. 4% 107,30 6 
0. do. 4% 3 
Pr. Staatsſchuld. 3½% 39,90 8 
Berl. Stadt⸗Obl.31/ % 99,70 ö 
do. do. 31% j 
do. do. nene 3½9% 100,80 6 
Weſſpr. Pr.⸗Obl. 31% 99,75 & | 
Berliner Pfdbr. 5% 118,50 | 
do. do. 4½ 112.00 


do. 


o. 
Preuß. 


do. do. 3% 9 , 80 58 
Sur. vceumärk. 31% 99,80 b 
do. ucue 3% 101,00 6 
do 1% —.— 
Audſch. L.⸗Pfdbr. 4% 102,50 b 
do. My 39,40 5 
do 30 —.— 
Oſtpreuß. Pfſdbr. 3½% 99.50 6 
Pommerſche do. 31% 99,50 6 


Mexican. Auleihe 6% 35,905 
do. do. 20 L. St. 6% 97,90 b 


do. 


Altdamm⸗Colberg 
Marb.Mlawlaa 0° 
Oſipreußiſche Südbahn 


Oiſch. Grund⸗Pfd. 


g 
3½0 95,00 sw do. 


Pon i. 2. rz. 11½%4% 
Komm. I. Ir. 0 4% 
Pr. B. Er. unk unde. 

(rz. 1100 . . 8% 


92.50 % E 


Deutſche Bunt 


. 
St. Dampf. A. 0%. 13% —.— 
Papierf. Fohenk.— —.— 


do. 5 
Staats⸗Anleihes 1% 100,50 B 


aunover. Rtbr. 40% 
Pa do. 4% 

ur⸗ u. Neumärk. 4% 
Lauenburg. Ribr. 4 —.— 
Pommerſche do. 
Poſeuſche = 
o. 


do. 


8 a 


Pfrbr. (tod. 90% 
tett Nat. Pop. 
. 9 


| Er. 
112,906 do. 


do. 


9 
9 167 b dieichsbant 


am 


Berlin, den 17. März 18990. 
Deutſche Jonds, Pfaud⸗ und Reutenbrieſe 


Schl.⸗Hlßt.⸗PId b. 81½ % 

* — 400 
0. \ 

Weſtpr. ritterſch 314% 99, 


108, 
39,9% 101 


1041058 
16826 G 


ort. 


do. do 4% —.— Pr. Prälm.⸗Aul. 9% 161,60 & 
Poſenſche do. 4% 101,9069 Beyer Prä-. 144,005@ 
Sion . be. 2 99,50 B Coöln⸗Mind. Pr.⸗A.3½% 186,50 68 
achſiſche do. 4 IT Meininger 7 Guld.⸗ 
Schl.⸗Holſt. Uſpb. 4% | Leoſe * „ ee 
8 Fremde Fonds. 
Aezyptiſche Anl. 4½% —.— Run. St.⸗A. Obl.5% 101,70 b 
do. do. 5% 15,008 do. 2 amnorth 50% 97,80 b 
Argentiſche Anl 5% 85,40 Mu. co. Anl. 18715% —.— 
Bukareſ. Stadt u. 50% 38,80 0 de, der 825% —.— 
Buen.⸗Aires Gld.⸗ do. do. 1880 4% 93,0 b 
Auleihe 5% 87, 0 b do. do. 1887 % —.— 
Italieniſchedtente 57s 98,25 b | do. Goldreute 6% 118 0 
Newp. Stadt⸗Anl. 79 100,70 % do. bo.1884fipfl.5% 195,158 
do. do. 6% 130,00 O do. (20 rient) 187850 68,30 & 


do. Präm.⸗A. 1804 5% 184 00 64 


1866 5% 


Oeſterr. Gold.⸗R. 1% 94,20 do. Bodener. neue 4½% 99,00 B 
do. Papier⸗R. 4½% 75.00 b Serb. Gold⸗Bſdb.5% 87,40 5 
do. do. 5% 80,0 | do. Rente 5% 3.5% 0 

Oeſterr. Silb.⸗N. 4½% 75,30 b dd. do. neue 5% 8/0 

Oeſt. 250 Fl. 1854 4% —.— Ungariſche Gold⸗ 

8 1858 4% 324,00 G Rente 4% 7.10 U 
o 1880 erLvooſe 590 120,75 0 Ungariſche Pap ier⸗ N 
do. 1864erfonie — 308,0 b Rente 3% 84, % 8 

Rum. St.⸗A. Obl. 30% 103, 75 ö 

Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aetien. 

Eutin⸗Lüubeg 4% 40,866 łòDux⸗Bodenbach 4% 218,00 ö 

Frankf. Gütero. 0 Stab 0 re 4% 30 

tüpedsBiüden 4% 175, . bahn 4% 108,00 5 

Mainz⸗dwigg 4% 122.10 Zt. Mik tel. B. 4% 107 25 5 

Marb.⸗Mlaubdka 4% 57.70 b Kursk⸗Klew. 5% Z—— 

Meckl. Fr.⸗Franz. 1% 165,109 | Moskau⸗Breſt 3% 67.009 

Niederſchl. Märk. Oſtr. Frz.⸗Steb. 4% 33 60 U 
Staats⸗Bahn 40% 101,75 b | do, Nordwb. 5% 87,00 b 

Oſtpr. Südbahn 4% 87,80 0 | do, LI B. Cloth. 1% 93, 10 5 

Saalbahn 4% 43,50 b Südöſt. Lomb. 4% 54,296 

Stargards Poſen 4½% 1,4 „ Warſchan Ter. 5% 102,25 0 

Auiſterd.⸗Rottd. 4% 154, 10 60 do. Wien 4% 192,008 

Valtiſche Ei, 3% 05, 75 b 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Prioritäten. 


— Me —.— 
. 5% 109,756 
6% 114,00 60 


Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. 
Bergiſch⸗Mlärkiſch Charkow⸗Aſow g. 5 —.— 
5., 7. 8. 40 131,30 b do. in Livr. 
Berl.-Außb. lat. O. 4% 103,30 | Sterl. . 5% —— 
Bert.⸗Hörl. ät. 5.4% — Chart.⸗Kremeutſch g. 5 1 0,30 6 
Berl. Hamb. do. do. Livr. 8.50 101.80 5 
3. Zmiſien 4% 101.805 [Gr. Ruff. Eiſend. g. 3% 79.5 
Urt.-Kd.⸗Mgd. A 40 —.— Jelez⸗Orel gar. 5% —.— 
Berl.⸗Stett. 4% 10,005 Jelez⸗Woroheſch a. 5% —— 
Brsl.⸗Schweidn.⸗ Jwangorov⸗ : 
Freib. „ 4% 101,065 Domor. . gar. 4½% 99,20 G 
Cöln⸗Mind.8. Em. 1% 101,0 b | Kozlow⸗Woraoueſch 
do. 7. Em. 4% 101,0 b gar. 49% 89,40 U 
Magd.⸗Halbſt. 73 4% 101,50 b Kuürsk⸗Charkow g. 50 —.— 
do. Leipzig lit. A. 4% 101,50 b do. Chark.⸗Aſow 
do. Lit. B. 4% 101,506 Oblig. . 429 at 
Oberſchleſ. Lit. 3.3% —— Kursk⸗Kiew gar. 4% ir * 
do. Lit. b.)». Loſowo⸗Sewaſtop 3 Ye 2,10 b 
do. Em. w. 1879 4½ —.— Mosco⸗Miaſan 250 93,40 5. 
Saal bahn 83 m do. Smolensk. 9. 5% 100,25 b6 
Gal. art⸗xudw. g. 4½9% 85,0 b 5 Drel = Grlafy 5 
Gotthardb. 4. Ser.5% 104,60 B (Oblig.) Ex 5% 89, 70 U 
do. conv. 1% 193,506 ¼Niaſan⸗Kozlorw g. 4% 91,10 G 
Kronprinz-MNudolf⸗ 5 Niaſchl- Morczanst 0 
bahn . 4% 32, W gar. . 5% 100.20 0 
Kronprinz⸗Salz⸗ Nybinst.Bofogyes ) 3,10 v 
kammergut 4% 101,25 B Schuja⸗Jvanowo 
Oeſt. BER. A | 5 on 5% 100308 
alte gar. \ 2,50 uf. Sü 5 5 
Oeſt. Franz Stb. | bahn gar.. 4% 959066 
1874 gar. 3% 30,40 63 3 18,20 b 
Oeſt. Ergänzungs⸗ arſchau⸗Teres⸗ 
a —— g 80 4% b vol 5% 163,50 6 
Oeſt. franz Stab. 5% 105, 75 vch Warſchau-Wien 5 r 
do, do.Öeld-Pr.4% 10, 8 2. Euniüon.. 5% 151,20 % 
Süpöft, Bahn ‚ Wladifawfasgar.d% 5,90 u 
(Lemb.) . 3% (69,90 % Zarstor- Sch 5%, 835 00 
Ungariſche Dftb. = 2 . 110,40 0 
- Staatsobt.) D .— [Oregon Mailt 
74 de. 2 3.5% „ NW. 5% 100 785 
Breſt⸗Graſewo 5% 98,70 * l 


Hypotheken⸗Certiſieate. 


Pr. B. Er. unkundo. 


4 % 115,00 8 
100% 10% 


3. bg. 3% % 10,1 | 15 . 2 
Diſch. Grund⸗ Bid. o. do. erz. 
ME 5 8 3½% ITS 2 job, 
Tiſch. Grund- Bid, r. 1600 


50% 


5 bo. 13.110 4½) e —.— 

5. Abg. \ 270, = 
Sıfch Gruss do. do. (c. 100% 4 . 
Meal⸗Obt 3 51.8 do. do. e e 
5 5 x 85 4. 9 10 1.20 0 2 ce e A 
4. 5, . „ 5%: 8 Fr. Save. V. . 8 
co. do. do. 4% 101, b% (xz. 1200. 12% 272 
do. do. couv. 4% 101, % do. 20.6. z. 4005 Ya 7 
dan, Hop. Prob, do. do. div. Scr. : 25 
nn a A Ir | (rz. 100) 1% 101.70 bh 

do. do, de. 7 9,0% do. do. (7.4% %½%% 95500» 
Yon. Hyv. 1. do. Pop.⸗ Gerſ. 

2 150 „ah | Certiſte. . 4 10% 
Bomm. 2. u. 4. do. do. do. 4% 1898 
rz. 1100. . 5% —.— Mhbein. Hypoch.⸗ 


51 
do. Ser. 3. 5. 3. | do. wi TEE 
(rz. 100 . 5% 106,756 do. 2 1,50 
Bank -Papiere. 
Div. p. 1888 Div. v.88 

Bt. j. Syr.⸗Prd. B. % 7½5 Tisch. Genf ade. 22 74 b 
Berliner eaiſenvex. 50, 131,735 | Dracseonmane. 1 235,78 0 

do. Hanoeragei,. 1 Ailiuog! Ir Bat * dete 0 

de. Pre „ 31,5% % Nattorzalbaul 2 13,500 
Brest, Die % %% Pon. Pyp. couv. 4 10,900 
Darmiie 165,9. % Pr. Keuter. der. 9 154.75 00 


5, 107,80 


Induſtrie⸗Papiere. 

i 145,00 & 
dler Brauerei 5 208,769 | Dan. Delurühle 12 45. 
Bea do. 4 88,30 9 Deſſauer Was 40. 15 —— ba 
Böhmiſches do. 18 —.— Nobel Tun. Truſt 8] 253,25 7 
Bock do. 5 38,006 GF. Hark.- Aten ii] 285 75 
Bolle do. 6 10h Löwe u. 20. 18 8 09 
Landre do. 10 —.— Magd. Gas- Sei. 4½ 91,50 0 
Tivoli do. 4 128806 = Gorl. coup.) x 143,00 0 
Bredow. Zuckerf. 7 800815 2 u * 
2 Heinrlchsball 8 —— 2 Gruſonwerke 12 16%, 
= epos 1 10% c P Paleſce 16 1470078 
3 Orautenvrg 4 —.— =, Fartmann 8 160066 
=\ to. St. Pr. 5 91,009 | Ef Bo, com. 8, 27,500 
2 Schering 2 ne cwarptopf 1223,00 b 
S (Staßſurler 8 137,76 % f St. ul.. B. 6 100,10 % 
union 9 14% 0 Nerd, Lloyd i 16 466 5 . 
Br auer. Elyſium — —.— Wilhelmshätte 6½ 11% 00 68 
Möller u. do. 4 46,00 6 1 1 er 2 
b. Chem. Pr.⸗F. 10 —.— StB. Ecwienti. T, 2 
F n S 1 5 0h 
Se r © 380,09 0 — Pierbed — 900 
Sr der 1. Be een Merded, 2 64,00 2 


Bergwerk⸗ und Hütteugeſellſchaften. 


Berzelius Bergw. 6½ 11½0 % Harkort Berge. 4 160, 0 5 
Bochum. De A. — . DPibernia 7½189.75 6 
do. Oubſtfab. 9 187,00 bh Kön.⸗ u. Lanrah. 5½ 147,666 
Benifacius 3 nb Louiſe Tiefban 3½ 124, 0 5 
Borujüa Bergw. 4 82,00 49, Märk.⸗Weß. BB 
Srimersmardd. 4 82905 | Oberileiiie ii ebene 
munder St.- Stolberg. ink⸗H. 24 97.95 b 
. . . „ „ 94.80 öh do. do. Sl. Pr. 7½ 127 75 
Gelfeulirchenern 6 17700 b 
Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 
Aacheu⸗Muüuch. 420 —.— Germania 45 196,008 
erliner Feuer. 150 315 0% | Mage. Fear 225 BR: 
do. Vd. u. W. T. 120 1895,00 6 | de. Bde 8 Kr 00 
do. Leben 178 4220,00 B Preuß. Ges ei: 775 5 
Colonia, J euerv. 40 —.— Pr-Nat.⸗B. St. 72 1% 8 


Concordia, 2. 84 
Elberfeld. F. 270 7299,00 3 


Bauk⸗Diskont. 
Reichsbank 4. Lombard 5 


Frivattiscent 37 


180% % M ) Provitentia 
Thuringia 


40 . 
210 8009,00 8 


Wechſel⸗ 


Cours uam 


17. War — 


Amüerdam 8 Tage 2% | 108,05 U 
do. 2 Piouat . „ 2.40% 168,05 b 
Velg. Pläße 8 Tage . 31½% 8.88 b 
de. 2 Doi. | S050 & 
London 8 Tage — . 24% 20,0 „ 
„ 95: 1... Por ee er r 213% DS 5 
is 8 Tage 0 — „ 30% 0, 
zu 2 Holat * S 80,55 © 
Wien Oeſterr.⸗W. 8 Tage 0. 4% 170,96 „ 
do. 2 Monat E 120,069 „ 
Schweiz. Plätze 10 Tage 4% 80,5 5 
Fralietſche Plätze 10 Tage 5% 7, 285 > 
Betersrurg 3 Wochen 5% 219,80 6 
N. Tir „ wie 217,75 „ 
Worihan 8 Tage — 809 220,90 b 
Gold- und Papiergeld. 
Deicaten per Stück 9718 Engl. Baulnoten 20.385 @ 
Senvercigus 29% © | Franz. Banknoten 9 - 
20 Franch zer Sti 16,205 & Oeſterr. Vankurten 1.1.00 5 


Dollars 


4.185 % Muff. Noten 


zu 0 0 


Gewagtes Spiel 


er 
Der Kampf um eine Million. 


Von J. Miramar. 


* haſt Du die Geudarmen nicht ſig⸗ 


Baliſirt?“ fuhr ihn der Hauptmann an. 


„Was für Gendarmen?“ fragte Pique⸗Bube 


verwundert. 


„„Nun, die Reiter, welche ſo wüthend auf den 
Bi zu galoppirten; glücklicherweiſe haben fie 
e 


Die Reiter?“ 


Tumult auf 
und auf dem Hofe herumjagten; 


bemerkt habe 
Heinrich 


in dieſer 


nach 


wieder aufzunehmen. 


wir dem Bauer geſagt ha 


verweigerte, leiſtet ihm 


dabei.“ 


„Deine Vermuthung iſt für mich Gewißheit,“ 
antwortete Lüdemann mit überlegener Ruhe, „wir 
ſind aber augenblicklich nicht in der Lage, das 
hindern zu können, da Dein ſchöner Engländer 
Warten wir den 
Tag der Abrechnung mit ihm ab, getödtet ſcheiunſt 


ſich der Partie bemächtigt hat. 


Du ihn ja nicht zu haben.“ 


iurich antwortete auf dieſe letztere Be⸗ b 
er Düſter = ſich hinſtarrend,! zur ſtillen Betrachtung 


merkung nicht. 


er Natur folgen und durch Gebrauch der 
ren rühmlichſt bekannten, in den 
1 Mk. erhältlichen allein ächten 
Brandt's 


führkur unterziehen. 


Moſchusgarbe, Aloe, 


Requiſiten, ohne welche 


ſtändig verloren. 


angenommen. 


N mn mm namen „me 


Ter Einfluß des Frühjahrs auf deu menſchlich 
Körper iſt a rannte und Alle, welche ſich zu dieſer 
Zeit über Mattigkeit, Schwindel, Herzklopfen, Kopf⸗ 
——— Blutwallungen beklagen, ſollten dieſem Winke 

ſeit 10 Jah⸗ 
Apotheken a Schachtel 
yartlihen al Apotheker Richard 
Schweizerpillen den Körper einer milden Ab⸗ 
wi Die auf jeder Schachtel auch 
quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſind: 


ſonſt müßtet Ihr es ja 


„Fahlteig war außer ſich, daß er ſich 
r ziemlich plumpen Weiſe hatte überliften 
laſſen können und wollte in feiner Muth ſofort 
dem Gute zurückkehren, um den Kampf 
Lüdemann widerſetzte ſich 
dieſem wahnſinnigen Vorhaben aus Leibeskräften. 

„Nach Allem, was . iſt und was 

i en, geht uns ja der 
Schatz unwiederbringlich verloren!“ tobte Fahl⸗ 
500 Dieſer verdammte Eugländer mit ſeinem 
3 durchſucht vielleicht jetzt ſchon den 

runnen und der Alte, der uns jede Auskunft 
wahrſcheinlich Hülfe 


Beiträge erfolgt öffentliche Quittung. 


Zulernaliorale Artiſten-Benoſſen⸗ 


Dienſtboten⸗Abonnements 


im Krankenhauſe „Bethanien“ vom 1. April 


karte erwünſcht. Betrag wird abgeholt. 


Diakoniſſen⸗Anſtalt Bethanien. 
Braut, Paſtor. 


Ortskrankenkasse 6. 


März, Abends 
8 Uhr, im Lokale des Reſtaurateurs Herrn Müller, 
ſtattfindenden Generalver⸗ 
ſammlung werden die am 15. November 1888 ge⸗ 
gemäß der SS 46 u. 47 des Kaſſen⸗ 


Zu der am Mittwoch, den 26. 
Krautmarkt 2, 1 Treppe, 
wählten Vertreter 


ſtatuts hiermit eingeladen. 
esorduung: 


2 29 1 
1. Bericht der Rechunngsreviſoren und Abnahme der 


Jahresrechnung. 
gs 2. Statutenänderung. 


Der Vorſtaud. 


Einſetzen künſtlicher Zähne, 
» Zahn von 3 / an, werden unter Garantie des Gut⸗ 


Zahunſchmerzbeſeitigen 
Zahnoperationen zu billigen Preiſen. 


ſitzens angefertigt, Plombiren, 
ſowie ſchmerzloſe 
Auf zn auch auf Theilzahlung. 


Halinke, Mönchen brückſtr. 4, 2 Ty. 


Ecke Bollwerk. 


here Mädchenschule 
Wadweberſtr. 51. 
neuer Schülerinnen anzunehmen bin 


hr bereit. Der 
oummerhalbjahrs begiunt am 10. April. 


Vegener. 
Verein 

ehemaliger 

Grenadiere 


Den Mitgliedern zur Nachricht, daß die Frau unſeres 


große 
ich Ain dungen 


von 
Unterricht des S 


Nachmittags 4—5 11 


Dr. 


— — 


> 
ER 


Kameraden Neubauer geſtorben iſt. 
Die Beerdigung 


Begräbnißplatze ſtatt. 


* 


für Stettin und Umgegend 
te bis 31. De⸗ 
zember pro Perſon 4 % Neuanmeldungen ver Poſt⸗ 


a findet Dienſtag, den 18. März, 
Nachmittags 4 Uhr, von der Halle des ftädtiichen 
Krankenhauſes, Apfelallee. nach dem Pommerensdorfer 


Der Borftand. _ 


Verein der See-, Auß- u. Lund 


Maſchiniſten zu Siettin. 


Au Dien ſtag, 


Um zahlreiches Erſcheſuen wird gebeten. 
Der 


deu 18. März 1890, Abends 8 Uhr. 
findet die diesſährige letzte Winter + g A 
Hm Schlichting ſtatt. ö eher Verſauuulung bei 


Borftand, 


Silge, 
Abſynth, Bitterklee, Gentian. 


Zum Brande von 
Wolf's Faal. 


Wolff's Saal iſt am Sonntag ein 
Raub der Flammen geworden und ſind 
dadurch nicht nur die dort engagirten 
Künſtler brodlos geworden, ſondern es 
hat auch ein Theil derſelben die geſammte 
Habe verloren, darunter die Koſtüme und 
ein weiterer 
Broderwerb unmöglich. Auch die beiden 
Dienſtmädchen haben ihr Eigenthum voll⸗ 
Eine ſchleunige Hülfe 
iſt hier am Platze und appelliren wir an M 
die bewährte Mildthätigktit der Bewohner 
Stettins mit der Bitte um Unterſtützung. 
Wir haben bei unferem Kafftrer Herrn 
R. Macdonald, Roſengarten u 
Papenſtraßen⸗Ecke, eine Liſte ausgelegt. 
Selbſt die kleinſte Gabe wird mit Dank 
Ueber die eingegangenen 


„Du 


Pique⸗Aß 


Lemke. 


reden.“ 


Rat 


Ha ng: Wer wine 


en 


Clausdorf. 


beantragten 
gebü 


Ständige 


verzichten, 


athetiſch, „beunruhi 
ſchr; Du wirſt eines Tages Deine 
nehmen, die e en find die, v 
icht zu ſehen oder zu greifen vermag. \ in d 
. für Alles a Trost,“ lachte ſelben Zuſtande fanden, in welchem ſie dieſelbe 


haſt 8 
N „Was thun wir verlaſſen hatten. 


Heinrich, halbwegs beruhigt. 

aber jetzt?“ : Sr 
„Wenn Du nicht zu viel Sch 

Wunde leideſt, ſo würde ich Di 


„Zu reden,“ ſagte Lüdemann 
werden. 
vierundzwanzig oder beſſer 


murmelte er zwiſchen den zufanımengebiffenen 
en: 


„Welches Motiv treibt dieſen Menſchen, warum 
ritt er mir überall in den Weg?“ dier u Mere u = re 
eil er Di Bt," verſetzte Lüdemann ſpiel in Marſch und erreichte nach Verlauf einer 
175 5 99 Bc See nicht allzu⸗ guten Stunde den Kirchhof zu Weſtfeld, gruben 
Rache an ihm] den dort verborgenen Sack mit Werkzeugen aus 
welche] und gingen dann nach der Gruft, deren Thür 


„Du bleibſt zurück, ſuchſt Dir ein Uuter⸗ Piſtole in 
kommen in einer Scheune oder ſonſt wo und voran. 
ruhſt Dich aus,“ eutgegnete Lüdemann kurz, Ton, 
„Martin wird Dich ſchon wieder au den 1 
Dir ſagen, wo Du uns zu ſuchen haſt. Für letzt % je. 
gehen wir nach dem Kirchhofe zu Weſtfeld, wolund ſich nach ſeinem Vetter umſehend. 
uns Geſellſchaft erwartet.“ ) N N 7 h 

„Du haft Recht,“ ſtimmte Pique⸗Aß bei, „ver War tejt verſchloſſen, dafür ſtehe ich, entwiſcht 
Boden hier dürfte bald zu heiß für uns werden, 
die Affäre in Braunau wird die ganze Meute 
der Polizei und Gendarmen hinter uns her hetzeu; 
je eher wir verſchwinden, deſto beſſer, darum 
empfiehlt es ſich ſchon heute, mit den 
Gruft Begrabenen zu Ende zu kommen. 
bin wirklich neugierig, ſie von Augeſicht 
geſicht zu ſehen und ein Wörtchen mit ihnen 3 


auffinden un 


Ich 
gegönnt, aber die Ze 


— . — 


Mecklenburgifch 
Hagel: und Mobiliar: |} 
Brand - Berfichernngs: N 


Geſellſchaft 


Gen 


bei Oelfrüchten au 


Verſicherungsſumme, 
auf den Erſatz a 
ſicherungsſumme 15 
Beitragsermäßigung von 25 
beivilligt. Der Rübenſamen i 
in die 3. geſtellt. b c ng 

Das Plenum der Mobiliar⸗Braud Verſicherungs⸗Ge⸗ 
fetliaft hat die Verſchmelzung der Mobiliar: und der 
Jummoblliar⸗Vrand⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaften zu einer 
Geſellſchaft in der Weile genehmigt, daß die Kat 
Verſicherung fortan eine beſondere a mit Beibe⸗ 
haltung ihrer bisherigen Verſicherungs⸗ dingungen 
bildet, und daß die fo vereinigten Geſellſchaften a n 
den Namen „Meckleuburgiſche Feuer⸗Verſicherungs-Ge⸗ 


lles 2 > \ 
ür die betroffene Fläche verzichten, eine 
ne 5 der Vlitragsfinme 
ft aus der 4. Gefahrsklaſſe 


Neubrandenburg 


In der am 3. d. M. ſtattgehabten General⸗Berſamm⸗ 
lung unſerer Geſellſchaft iſt der Herr 
Burmeiſter⸗Paetow nach Ablauf ſeiner 4 
dauer zum Direktor wieder erwählt und 
ausgeſchiedenen Gutsbeſitzer 
und Otto⸗Eichenbarleben ſind 
Blücher-Gr. Varchow und Herr Oberamtmaun Marſch⸗ 
Stremmen neu ins Directorium gewählt. 

Zu Mitgliedern der Reviſionse 
an Stelle des Herrn Bade⸗Pleetz, deſſen Amtsdauer] 
abgelaufen war, Herr Gutsbeſitzer Lemcke⸗Neddemen und 
an Stelle des Herrn Major von Müller⸗Kactwin, der 
ſeine Güter verkauft hat, Herr Gutsbeſitzer Vidal⸗ 


der Herr Gutspächter vo 


Der bisherige dritte Beaute der Geſellſchaft, Herr 
Rechtsguwalt Voß, iſt zum zweiten Beamten beſtellt. 
Das Stimmrecht der Delegirten iſt dahin abgeändert, 
daß fortan jeder Delegirte 2 Stimmen führt, und daß 
die Delegirten, auch wenn ſie nur einer Geſellſchaft als] 
Mitglieder angehören, ſtets in den Angelegenheiten beider 
Geſellſchaften ſtimmberechtigt find. . 
Zur Aufbeſſerung der Gehalte der Agenten ſind die 
Mittel dem Direktorium bewilligt mit der 
aßgabe, daß hinfort alle Agentur⸗ und Prolougatious⸗ 
ie: Bes und er ee der ei re 
serficherungsmitgliedern, abgeſehen von der Erſtattung : = 
der Neifetoften 5 baaren Auslagen, ſortfallen. Auch nach Profeſſor Mofmmaum aus Dresden, 
ſoll fortan die Vermittelung der Verſſcherungsauträge 
durch die Agenten gleichmäßig bei Hagel⸗ und bei 
Feuer⸗Verſicherungen im ganzen Bereiche der Geſellſchaft, 
ausgenommen Mecklenburg in einem Umkreiſe von 40 
Kilometer um Neubrandenburg, vorgeſchrieben ſein. 
! ſind fortan als 
B n Prinzipale in den 
Geueral⸗Verſammlungen zugelaſſen. 
Ades Plenum der Hagel Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
hat dem Autrage der von der vorigjährigen General- 
Verſammlung eiugeſetzten Commiſſion gewäß nunmehr 
den Strohwerth für alle Früchte auf ½, nur für Oel⸗ 
früchte auf ½, und den Prämienaufſchlag für Aus⸗ 
ſchluß des Strohes von der Verſicherung auf 10 pCt., 
ö 1 . BE, 
itglie che auf ihr Kündigungsrecht auf 5 Jahre 
we Seitrapsermäbigung von 5 pt. der 
denjenigen Mitgliedern aber, welche 


eral bevollmächtigte 


Schadens unter 15 pCt. der Ver 
pet. 


ſellſchaft“ führen Toll. 


nich 


theilt werden. 


jahres 


unter D. L. 


Berechnung der E 


ie „erm. ; 
ee diese Beſchlüſſe werden den Mi 


ſellſchaften demnächſt in beſonderen 2 


teuber v. J. bis 2 März d. Jer 
ſchäden find 260,347 Mk. SE Pf. aufzubringen und 
haben dazu die Intereſſenten beider Brandkaſſen einen 
Beitrag von 6 Pf. von je 100 Mk der Veitragsſumme 
ihrer Verſicherungen zu entrichten. Bei Mittheilung der 
vollſtändigen Repartitionen werden die‘ 
aufgefordert werden, die hierngch fälligen Beiträge bis 
zum 30. April d. 8. au entrichten. 

Verſichert waren beim Schluß d 


bei der Hagellaſſe 

bei der Moblliar⸗Braudkaſſe 

bei der Immobil'ar⸗Brandkaſſe . 
Neubrandenburg, den 10. März 1890. 


Das Direktorium. 


ſellſchaft liegt, durch Vor 


Für die im verfloſſeuen Winterhalbjahr vom 2. Sep⸗ 


N 


. 37,703,750 Ml. 
250,343,400 Mk. 
39,718,875 Mk. 


Ein kleines gut rentirendes 


Papiergeſchäft, 


als Nebenerwerb ſehr 
in d 


eeignet, iſt zu verkaufen. Offert. 
er Expedition ds. Bl. erbeten. 


merzen au Deiner ſ jetzt mehrmals geöffnete Thür öffnete ſich ohne 
r r für dieſe Nacht] große Schwierigkeiten. Die Waffen wurden für 
noch die Ausführung eines ſehr wichtigen Geſchäfts alle Fälle in Bereitſchaft gehalten und vorſichtig 
vorſchlagen,“ entgegnete Lüdemann. 
„Ich laſſe mich nicht von meinem Schmerz leuchteten. — 
Hane d f Bose beherrſche ihn,“ autwortete 
olz. 
„Gut, ſo machen wir uns auf den W 
ſetzte Pique⸗König. 7 
„Was ſoll denn aber aus mir werden,“ ſtöhnte 


eg,“ ver⸗ 


in der können fie in der Zei N 
Ich Grunert, „steigen wir hinunter und überzeugen 
zu An⸗ uns.“ 


Lü „ „dazu könnte jeder Stufe ward Halt gemacht und gelauſcht, 
hätte ihnen gern noch weitere aber nichts regte ſich. 
achtundvierzig Stunden Fuß auf die letzte 


Oeconomierath 
jährigen Amts⸗ R 
an Stelle der 
von Blücher⸗Sophienhof 


tte ſind erwählt 


Gebäude⸗ 


unter Ausbedingung allmä⸗ 


Beſchloſſen iſt 1 
Gebäudes 


§ 33 
ſicherungs⸗ 


tgliedern der Ge⸗ 
bilden mitge⸗ 


J. vorgekommenen Feuer⸗ 


elben demmächſt 


es letzten Geſchäfts⸗ 


drängt; nun, allzu ſtolz oder tapfer werden wir 
die Helden wohl nicht finden.“ F 3 

it dieſen Worten fette ſich das jetzt mit 
Einfchluß des Buckligen vier Mann ſtarke Karten⸗ 


„Was haft Du?“ fragte Lüdemann und 
nach ſeinem Arm. 7 


wortete er, indem er 
Wege liegenden Körper mit ſeiner Laterne be 
leuchtete. 


iſt Pique⸗Acht.“ 

„Pique⸗Acht?“ riefen die Andern im 
„Er iſt todt?“ 

„Todt!“ antwortete Heinrich dumpf. 


ſie zu ihrer großen Genugthuung noch in dem⸗ 


Lüdemann machte ſich an die Arbeit und die 


ſtiegen die Ränber einige Stufen hinab und. Todten in den Särgen.“ 


Es herrſchte unten eine Todtenſtille — eine entkommen?“ 
Stille, welche etwas ſo Unheimliches hatte, daß 
ſelbſt die vier Miſſethäter ſich von einem Grauſen 
erfüllt fühlten. 

Der Bucklige zündete eine Laterne au, Heinrich 
ergriff dieſelbe mit der einen Hand, nahm ſeine 
die andere und ſchritt ſeinem Gefährten 
Der Schall ſeiner Tritte war der einzige 
der ſich hören ließ, er rief, aber es erfolgte 
ds keine Antwort. 5 
„Das verſtehe ich nicht,“ ſagte er, ſtehen bleibend 


hereingekommen find,“ erklärte Lüdemann mi 
Beſtimmtheit, „ſuchen wir.“ 

Sie ſuchten, konnten aber nirgends einen Aus 
weg entdecken. g 

„Halten wir 
ſehen wir nach dem Schatz,“ brummte Lüdemann 
„ich fürchte, wir kommen aufs leere Neſt.“ 


gelang es diesmal, den Sarg aufzuheben. 
darunter befindliche Klappe ließ ſich 
Mühe öffnen, aber der hereinfallende Lichtſtrah 
zeigte eine ſchaurige Leere — 
gänzlich verſchwunden. 

„Verloren, auch hier verloren!“ 
Heinrich. Er gerieth in eine jo unbändige Wuth 


„Ich auch nicht,“ entgegnete dieſer, „die Thür 


können ſie nicht ſein.“ 

Und ich behaupte, daß Niemand mehr hier 
iſt!“ rief Pique⸗Aß. 

„Sie ſind vielleicht erſtickt, denn verhungert 


eich 2 Ä zort mochte und uur mit der 
Zeit freilich nicht fein,” meinte z 


ihn, das Gewölbe zu verlaſſen. 
Die Gruft ward von 


u Seine Aunahme hatte die meiſte Wahr⸗ 


ne Aung bei den Ahnen der Benkendorfs modern. 
ſcheinlichkeit, ſein Rath ward deshalb befolgt, auf 


„Kehren wir ſchleunigſt 
nach Berlin zurück,“ 
Mal iſt die Partie verloren.“ 


Endlich ſetzte Heinrich den N 
im dumpfen Schweigen. 


Stufe und in demſelben Augen⸗ 
1 Schrei aus. 


zu Straßburg i. Elſaß 
5.— 9. bezw. 11. Juni 1890. 


Zur Ausſtellung werden zugelaſſen: 5 2 - 
ferde, Rinder, Schafe, Schweine, Ziegen, Geflügel, Fiſche, Bienen, alle landwirth⸗ 
chaftlichen und gärtneriſchen Erzeugniſſe und © stoffe namentlich Samen, Tabak, 
Hopfen, Hanf, Wein, Weiden ſowie alle landw. Maſchinen und Geräthe. 


Geldpreiſe 71,000 Mk. 300 Preismünzen und Ebrengaben. 
Die Ausſtellordnung und Preisausſchreiben, ſowie Aumeldepapiere vertheilt ausſchließlich unſere 
Hauptgeſchäftsſtelle 2 5 a 
Berlin SV., Zimmerſtraſßſe 8. 
Deutſche Landwirthſchafts⸗Gefellſchaſt. 
| Das Direktorium. 


— 


it. blicke ſtieß er einer 


für Töchter höherer Stände zu Hirschgarten 


er hei Coepeniek- Berlin! Schneidern, Weissn., Patzm., 


Kochen, Waschen, Plätten ete. Unterr. in Musik, Literatur u. Gesch. Schöne Lage, vorzügl. Ref. 
Mässiger Pensionspreis. Prosp. durch die Vorst. Johanna Just. 
— Ve ech Saba - 


Kirche von Bethanien. 


Darſtellung von 28 Lichtbildern : a 
Aus dem eben Zeſu, 


begleitet von Chorgeſang, Gemeindegeſang, Orgelſpiel und erklärendem Bibel Tert. 
Letzte Darſtellung: Dienftng, den 18. März, pünktlich 7 Uhr Abends. 
ie Eintrittskarten: Vorverkauf im Büreau von Bethanien. 
Abends: 
75, , Schiilere und Kinderkarten a 50 J. 
Dieuſtag, den 18. Mürz, Nachmittags 4 Uhr: 


E Extra⸗Darſtellung für Schüler. ai 


Tlulaßkarten a 25 . 


An die Herren Gewerbetreibenden der 
Steuerklaſſe B., C. 


lreibenden laden wir die Gaſt⸗ und Schankwirthe, 
ganzen Bezirks zu einer 


0 5 3 * Pag 
Bu außerordentlichen Verſammlung Et 
auf Dienſtag, den 18. März, Nachmittags präziſe A Uhr, im großen 
Srale des Herrn Kollegen Fritz Reinke, Gutnbergitr. 5, höͤflichſt ein. 
3 Tagesordnung: 
1. Die Bockbierfrage, und die Stellung der hieſigen Brauereien. 
2. Die Fortbildungsſchulen und deren Bedeutung für den Gaſtwirthſtand. 
Für die Herren Saalinhaber! 
3. Vereinbarung bei Abhaltung von Vereinsbergnügungen. 


Vorher, Nachmittags 3% Uhr: Vorſtands⸗Sitzung. 
„Wir bitten, gefl. zu beachten, daß ſehriftliche Einladungen zu dieſer Ver⸗ 
ſammlung wicht ergehen. 


ur Beförderung der Anlegung von Blitzableitern iſt S 
bloß allen dadurch geſchützten Objecten ein Prämien⸗ 
rabatt von 5 pCt. unter hartem Dach, von 10 Ct. 
unter weichem Dach gewährt, ſondern die Heſellſchaft _ 
wird auch die Herſtellung der Bligableiteraulagen da, 
wo es im Intereſſe der Ge 5 
ſtreckung der Anlagekoſten ı 
ligen Abtrages derſelben begünſtigen. j : 
Unter die verſicherungsfähigen Gegenftände find auch 
Waarenvorräthe aufgenommen. = 

Die Geueral⸗Verſammlung der Juumobiliar⸗Brand⸗ 5 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft hat die Verſchmelzung der] 
beiden Brandkaſſen auch ihrerſeits genehmigt, fo daß 
dieſe nun bis auf die noch ausſtehende Genehmigung 
beider Großherzoglich Mecklenburgiſchen Landes⸗Regie⸗ 
rungen und des Königlich Preußiſchen Miniſterii des! 
Innern eine vollendete Thatſache iſt. 
ferner noch, daß auch alle ſchon beſtehenden € 
Verſicherungen bezüglich des Werthes der Gebäude ſach⸗ 
verſtändig beglaubigt ſein müſſen, ſowie daß in N 
Abſ. 2 des Statuts der dort als Grundlage für die 
0 ſchädigung hingeſtellten Ver 
ttelte Werthſumme“ zu ſubſtituiren iſt 


Der Vorſtanud der Gaſtwirthe⸗Vereinigung für den 
Aegierungsbezirk Stettin. 


Augen links!!! 
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die „Berliner Morgen⸗ZJeitung“ hat fih in dem lezten siegreichen Kampfe um die 
Vollsrechte als tapferer Soldat bewährt. Sie hat in 11 Monaten bereits 74 Tauſend 


Abonnenten erreicht, der beſte Bewwe's dafür, daß dieſelbe, was Inhalt und Geiſt anlangt, 
Tüdjtiges leiſtet! 


Die „Berliner Morgen⸗Zeitung“ bringt im täglichen Jauilieublatt große, 
ſpaunende Romane und koſtet 


nur 4 Mark vierteljährlich! 


Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten, ſowie die Landbriefträger entgegen. 
Wer ſich das Blatt exit einmal ansehen will, verlange koſteufrei eine Probenummer von der 
Expedition der „Berliner Morgen⸗geitung“, Berlin SW, 


88888888886 888868886686 
Die Eröffnung 

ihrer 

Oſter⸗Ausſtellung 


in bedeutend größerer Auswahl als im vorigen Jahre 


Br z 
eigen ergebenſt an 


Hartwig & Vogel, 


untere Breiteſtr. 28, 
zwiſchen Hotel du Nord und 3 Kronen. 


DT Din 


ne 
i 


„Ich bin auf einen Leichnam getreten,“ anı- 
ſich bückte und den ihm im 


„Hölle und Verdammniß!“ ſchrie er auf, „es 
Chor. 

„Wo ſind die Andern, die Gefangenen!“ hieß 
es von allen Seiten. Man durchſuchte nun das 
gauze Gewölbe, es fand ſich kein Gefangener und 
auch kein Leichnam, außer dem Schmied und den 

„Sie ſind fort!“ tobte Fahlteig, „wie ſind ſie 


„Sicher nicht auf dem Wege, durch den ſie 


uns dabei nicht auf, ſondern 


Den vereinten Anſtreugungen der vier Räuber 
Die 
mit leichter 


die Goldſtücke waren 
knirſchte 


daß Lüdemann ihn garnicht zu beruhigen ver⸗ 
größten Mühe bewog er 


Außen wieder verſchloſſen, 
den todten Gefährten ließen fie darin; mochte er 


git auf verſchiedenen Wegen 
ſagte Lüdemann, „für dies 
Heinrich verharrte 


ausgeführt vom Opliker Herrn Kautschy aus Lauſaune, 


An der Kaffe am Haupteingang von Bethanien a Perſon 1 %, Familienkarten von 3 Perſonen an 


Auf vielfeltigen Wunſch der mit Biervertrfeb befchäftigten Gewerb— 
Vierverleger ꝛc. des 


17. 


Das Geheimniß der Gruft. 

Wie waren die in 

wieder in Freiheit gelangt? Dieſe 

ſich den Leſern bei dem plötzlichen 

des Engländers in Braunau bereits * 
Wie kam Pique⸗Acht in die Gruft? i 


hinzufügen. Um darau 
wir den Faden unſerer rzählung jetzt wieder bei 
dem Momente aufnehmen, wo die Ein ſperrten, 
ihr furchtbares Schickſal erkennend, roſt und 
Hülfe von Gott erflehten. 

Lange ſaßen ſie ſtumm und gelähmt vor Schreck 
bei einander. 
„Ich war ſo ſtolz auf meine Künſte, 
Beſitze unwiderſtehlicher Macht,“ 


mich im 
endlich 
und Euch, meine Freunde, von dem Tode 
erretten. Was iſt unsere Stärke?“ 
„Der Herr iſt in dem Schwachen mächtig,“ 
ſagte die alte Frau, „und vielleicht begnadigt er 
ich, ein Werkzeug unſerer Rettung zu ſein.“ 
„Was willſt Du damit ſagen, Mutter?“ fragte 
Wallmann. f 


t zu er⸗ 


’ 


Blinde, „und ich erinnere mich, daß mir mein 
Vater bei dieſer Gelegenheit eine ganz un⸗ 
bedeutende Erhöhung in der Mauer gezeigt und 
dabei auch folgende Geſchichte erzählt hat: 

„Vor vielen vielen Jahren ſoll einmal eine 
Baronin von Benkendorf ſcheintodt begraben und 
nur dadurch aus der Gruft befreit worden ſein, 
daß ihr Gemahl, nachdem das — ſich 
entfernt hatte, um ganz allein von der geliebten 
Frau Abſchied zu nehmen. Im Andenken daran 
wurde eine kleine Thür 


J N gemacht, die durch einen 
Gang ins Freie führte, nie verſchloſſen werden 
durfte und nur den Mitgliedern der Familie be⸗ 


kannt war.“ 


{ 


* 


Cortſetzung folgt.) 


Klavpierunterricht ertheilt 


Marie Medritzki, Falkfenwalderſtr. 28. 


Schützenbund zu Grünhof, 


Morgen, Mittwoch, den 19. März, findet im Saale 
des Herrn Biester (Urania) 


Familien-Kränzchen 


Fremde, durch Mitglieder eingeführt, find 


willkommen. 
Anfang 8 ¼ Uhr. Der Vorſtand. 
Stettin- 
Swinemünde. 


In der Woche vom 17. bis 22. März fahren die 
Dampfſchiffe zwiſchen obigen Orten 
von Stettin Dienſtag, Donnerſtag und Sonnabend 
5 85 12 Uhr Mittags, 
von Swinemünde Mittwoch und Freitag 
10 Uhr Vormittags. 
„Von Montag, den 24. März er. ab bis auf Wees 


täglich (Soun⸗ und Feſttags ausgenommen) 


von Stettin von Swinemünde 

12 Uhr Mittags. 10 Uhr Vormittags, 
Paſſagier⸗ und Frachtgeld laut Tarif. 

J. F. Bräunlieh. 


Von Dicnftag, 

teres fahren die Dampfer zwiſchen obigen 

(Som: und l ausgenommen) 
u 


den 18. März cr. ab bis auf Wei⸗ 
Orten täglich 


von Cammin 


von Ste 
12½ Uhr Mittags, 9 Uhr Vormittags 
von Wollin nach Stettin 10% Uhr Vormittags. 
Paſſagier⸗ und Frachtgeld laut Tarif 
J. F. Brüäunlich. 


— 
8 2 
N stellin— Gotz] 

JUN Stettin—Gotzlow. 
Von Dieuſtag, den 18. März er. ab bis auf 
Weiteres fahren die Dampfer zwiſchen obigen Orlen 
und Zwiſchenſtationen täglich halbſtündlich 

von Stettin und von Gatzlow 
6¼ Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends. 


D. BErarumniich, ©. WFeuerioh, 


bon 
J 


Als Verlobte empfehlen ſich: 
Bertha Waldt. 
Winner Molrou. 
Grabow, den 16. März 1890. 
Todes⸗Anzeige. 
Im Glauben an feinen Erlöſer ſtarb nach kurzen 
aber ſchweren Leiden geſtern Vormittag 10½½ Uhr unſer 


Großvater E. Peters im nicht ganz vollendeten 
78. Lebensjahre. 
Dies ſtatt beſonderer Meldung. 
Die Hinterbliebenen. 


vom Trauerhauſe, Pommerensdorf, aus ſtatt. 


— 
Danukſagung. 
Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme bei 
dem Dahinſcheiden und Begräbulß meines lieben Maus 


vaters, des 


Parbierherrn F. Fensch, 


ſagen wir allen Betheiligten, inbeſondere der Barbier⸗ 
und Friſeur⸗Junung, der Stettiner Schützen ⸗ 
Compagnie, der Torneyer Schüten⸗Comgagnſe 
und dem Torncher Turn⸗Verein unſern innigſten 
Dank. 
Stettin, den 16. März 1890. 5 
5 De Bluterblichenen | 
Meinen lieben Schlieren welche mic bein Bes 
gräbniß meines lieben Vaters durch ihre Anſmerkſam⸗ 
keiten ſehr getröſtet haben, ſage ich hierdurch meinen 
1 m 1 
i 2 v b 
ER R Marte Wensch, Lehrerin 


Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
Geburten: Eine Tochter: Herrn Schmiede⸗ 
meiſter C. Siewert (Ramitzow bei Anklam). — Herrn 


Rechtsanwalt Häckermann (Greifswald). — Herrn R. 


Kreplin (Altefähre). Re a 

Verlobungen: Fräul. Anna Prüſſing mit Herrn 
Eruſt Wolff (Dreſchoitz a. R.) — Frl. Selma Fried⸗ 
länder mit Herrn Emil Goldſtein (Treblin i. Pomm, 
Jacobshagen). 

Sterbefälle: Wo. Caroline Grohmann, geb. Fercher 
(Stralſund). — Herr Mählenbeſiger Wilhelm Wulff 
(Retelig). — Frl. Cuma Ewald (Elmenhorſt). — Hr. 
Paſtor Philipp Th. Chriſtoph Auguſt Ockel (Bobon). 


0, Zabelsdorferſtraße 40, 


gegenüber der Lucaskirche. er 
Mein Lager aller Sorten Särge und Leichen auzüge 
empfehle zu allerbilligſten Preiſen. Beſorge ganze 
Begräbniſſe. 
F. Rähm, Leichenkommiſſar tus. 


A. Klein, 


Tiſchlermeiſter und Leichenkommiſſar, 
übernimmt ganze Begräbniſſe zu den billigſten 
Preiſen. Kregowerſir. Ni. 26 und Falken ⸗ 
walderſtraße Nr. 27, 2 Trepp n. 

Eine hochtragende Ziege ſteht zu verkaufen 
Verliner⸗Chauſſee 81. 1 Tr. 


der Gruft eee 
Frage ga 
Erſcheinen 


es, daß er darin umgekommen war? werden ſie 
zu antworten, müſſeg 


„Ich habe Dir geſagt, daß ich in meiner Jugend 
mehrmals in dem Gewölbe war,“ antwortete die 


glaubte 
begann 
Sylvio, „und bin doch zu ſchwach, mich 


liebevoller und ſorgſamer Vater. Schwiegervater und 


Die Beerdigung findet am Mittwoch Nachm. 2 Uhr 


nes, unſeres geliebten Vaters, Schwieger⸗ und Groß⸗ 


eulſche Milikärdienſt-Verſicherungs⸗ 


Nur Kuaben unter 12 Jahren finden Aufnahme. Verſicherung in den erſten e am bortheilhafteſten -Von 1878 bis Ende 1889 wurden verſichert 147000 Knaben mit 160 000 000 Mk. 
Betheiligung hat nie ein Deutſches Verſicherungs⸗Juſtitut gefunden. — Proſpecte ꝛc. verſenden koſtenfrei' die Direction und die Vertreter. 
| Trauben: Bein, 


Benfionaite f finden. freundliche Aufnahme 1 und 
XVI. Mastvieh- Ausstellung in Berlin flaſcheureif, franko aller Stationen Deutſchlands. 


gute Pflege bei Frau Hauptmann Mass, Stettin, 
Weißweine a 65, SO und 95 „, kräftigen italie⸗ 
dem 2. und 8. Mai 1890. 


Gieſebrechtſtraße 13. Nähere gütige Auskunft ertheilen 
Heft Geheimer Schulrath König, Brofeifor, 

Am f. April Schluss der Anmeldungen 

Tür N Maschinen u. S. W. 


ind Profeſſor Haupt. 
rlin 8 * 


Eine ſo große 


in Fäßchen von 35 Liter an, zuerſt per Nachnahme 
Für die Güte meiner abſolut natürreinen Weine ſprechen 
täglich einlaufende Anerkennungs⸗ und Nachbeſtellungs⸗ 


ine Waſſermühle 


mit neuen maſſiven Gebäuden, an Chauſſee und Bahn⸗ Büren: Zimmerstrass« 


nebſt eingerichteter Damaſtweberei, welche 11 Jahre im 5 
Betrieb, mit guter Kundſchaft, iſt Umſtände halber 
ſofort zu verkaufen. Auskunft ertheilt 


90—9 — 
hof in-borzüglichiter alle m und een F win Pina bis feinfte Sorten per Nach: 
iſt zu verkaufen. Offerten unter E. P. befördert die ahme gerne ienſte 
Gryebition biefes Blattes, Kirchplatz 3. Für ungenhranke IJ. Sehmalgrund. Dettelbach, Bayern. 
Ein vor 2 Jahren neu erbautes maſſiwes Wohnhaus D rn. 2 ro Ih me m? 85 H ei 11 ans * a 1 3 r 
0 


in Goerbersdorf 
| en in schwinäsuchtfreier Zone 1854 errichtetes Sanatorium, ausgedehnter Park mit 64, Kilomahaz 
ee, elegantes Kurhaus, herrschaftliche Villen im Park. Preise mässig. Prospecte gratis und 
fr nde darch die Administration der Heil-Anstalt des Dr. Brehmar. 


| Näheres über Görbersdork siehe Eur „päische Wanderbilder Nr. 3K u. 35. Orell. Füssli u. Comp., Zürich, 
Dem geehrten Publikum die er: zetone Anzeige, dass wir das bestreı nommirte, mit allem 
Komfort der Neuzeit (Fahrstuhl, Bäder, Telephon etc.) eingerichtete 


Hotel Prinz Wilhelm, 


Berlin, Dorotheenstr. 6, Centrun der Stadt. in nächster Nähe des 
er Friedriehstrasse, der Linden, Museen, Theater vorzüglich gelegen, am 
20. März d. J. übernehmen. Wir machen es uas zur besonderen Auf; abe, in dem mit dem 5 
Hötel len Restauraut (Frähstücks-Fisch à la Weitz Boepfer) durch 
Lieferung vorzüglicher Speisen und Getränke das Woblwollen unserer hochgeschätzten Gäste zu 
erwerben. . Kromme und . Kikmeier, 

Angestellte d, Kestauramt Fritz Woepier. 


A. Rennhak, Gülzow i. Pomm. 


Gustav Rannenberg, 


Feuerwehr - Requisiten - Fabrik, 


Hannover, 


als Helme, Gurte, Beile, Rettungsgeräthe, 
Schläuche ꝛc. in anerkannt ſolideſter Ausführung. 
. mars u Kae, Fr Illuſtr. Preisverzeichniſſe gratis u franko. Aratis u franko. mar 


HGBäolzverkauf L. Kronthal & Sahne. 


der Königlichen Oberfoͤrſterti Pütt am 5 Möbelfabriken mit Dampfbetrieb, 


| Die billigste feeifinnige Zeitung N S Mä v. V f . 
iſt die onnabend, den 22. ars ed sorm. 10U r ab 5 B ns in open Geſchäfts⸗ 
im Gaſthauſe zu Groß⸗ Ghrifinenbern, Ausgeboten werden Kiefer nhölzer aus den Jagen 67, 146 und ii ee, 17, haufe, 
166 = 380 Stück. 5 I, IV. Rss 1 8 ca. BR rm W 00 1 5 146 — 920 rm Stubben: 


Berliner Zeitung 1 eh rößtes 
MER \ ne 
Einrichtungs⸗Geſchäft 
f Stettins. 


Daſelbſt findet Jedermann, 
einfachſten bis zum vornehmſten 
Käufer, Alles, was zur Einrichtung 


lang jähr, 


mit wöchentlich zwei Unterhaltungsblättern 


„Deutſches Heim“ 


und 
„Gerichtslaube“. 


Abonnementspreis 3 Mark für 
April-⸗Quartal. 
Bei allen Poſtanſtalten zu beſtellen. 
Die „Berliner Zeitung“ iſt entſchieden 
Freſſinnig, ein Journal im großen Stil, ihre ge⸗ 
diegenen Leitartikel ſowie die ausführlichen Reichs⸗ 


tagsberichte finden allſeitige Beachtung. Wegen 
ihres reichhaltigen Feuilletons und 
ihrer allgemein beliebten Unterhaltungsblätter iſt 
es auch eine Zeitung für Haus und Familie. 


De Haupt: 8 Br SW. 


Wir empfehlen unſer großarliges Lager 


Fertiger Wäſche jeder Art, 


Lager 


vom 


unſer vorzüglichſt ſortirtes 


Fertiger Betten, Bettfedern u. Daunen. 
Spezialität: complet fertige vorräthige 
Braut⸗Ausſtattungen und 

Kinder⸗Ausſtattungen 


bei unſerer bekannt reellſten Bedienung 
zu außerordentlich billigen Preiſen. 
nach 


Verſandt ſämmtlicher Waaren 
Außerhalb zu unbedingt denſelben Preiſen 
wie hier am Orte verkauft. 


Muſterſendungen u. Preisverzeichniſſe gratis u. franko. 


Auswahl!: Selbſt die einfachſten 
Möbel in ſchönen 5 Formen, gediegener 
Ausführung und zu viel billigeren 
1 als in anderen Geſchäften. 


= 25 Muſterzimmer 


fertig arrangirt. 


Eeine bedeutende Anzahl 
zurückgeſetzter Möbel, einfach wie 

hochelegant, bedeutend im Preiſe 

herabgeſetzt, empfehlen wir als 


Dieren. Mineralwaffer⸗ 


Anparate für flüſſige Kohlenſänn 


g Gelegenbeitskäufe. 


S. Kronthal & DE Stettin. 


jerfint als Spezialität und verſendet illuſtr. Preis: 
liſte gratis. 
Brannuſchweig. 


Franz Heuser. 


» NB. Kompl. Bierapparate nach vorſtehender Zeichnung 


mit Leſſel oder Reducirventil von Am. 95,00 an.. A — = 
CCC ; BE = 
“| ER 2 
zu Ensemns || Gebrüder Aren, . 
empfehle außergewöhnlich Billig: ’ 9 BR Zunft. ne 2 = 
9 Cachemirs, doppelt breit, 8 . |" 
. ? Zu großer Auswahl zu A 
Schwarze bouble - Cachenirs, Breiteſtraße. REG billigen Preiſen in 49, S a 
„reine Wolle“, doppelt breit, 80 Pf, 3 anerkanut guter 8 . 
Seh warze Cachemirs, genuiſtert, 1 K. N el Qualität. 8 
Farbige Cachemirs, geblünit u. geſtreift, 1 = 7 
glatt, doppelt, breit, Elle 80 Pf. x 


Die 
EAU DE COLOGNE- 


und Parfümerie-Fabrik 


"Glockengasse Nr. 4711 


von FERD. MÜLHENS in KÖLN a. Rn. 


empfiehlt ihre rühmlichst nekanaie, auf allen Weltaussteilungen nur mit ersten 
Preisen ausgezeichnete 


Nr. 4711 Eau de Cologne 


Extrait double mit gothischer Grün- Gold- a 
anerkannt als die besto durch Zuerkennung des einzigen ersten Preises auf der 
Ausstellung in Köln 1875. 


Nr. 4711 Special-Wohlgerüche 


höchst con pee! Qualität, und zwar: 


Nr, 4711 Kaiserblume, 


Farbige rein wollene Stoffe, 


u und geftreift, bisher 1.50, jetzt A MK. 
Weisse Unterröcke mit Stickerei, 
Damen- Hemden mit Beſatz Stück 1. 25. 


Engl. Tüllgardinen 


91. bedeutend unter Preis. 
Oberhemden, Kragen, 
Manſchetten, Chemiſetts 
aus beſtem Leinen billigſt. 


W. L. Gutmann 


am Heumarkt. 


284 i iſcherolle 


in beſler Ausführung unter Garantie. 


J. Gollnow, Stettin. 


7 


Anf dem alten Grabower Kirchhof e e 
Pflege der Gräber mit und ohne Deloratipn au al 


zen Preiſen Aug. 


Krabowerſtr. 85 5 vis-k-vis 355 Kirchhof. 


4 Eine eingeführte ſächſiſche Ci 
5 garreufabrik ſucht für 

Stettin und Umgegend einen gewandten fleißigen Ver⸗ 
An bei hoher Proviſion, event. Fixum. Offert. über⸗ 
unt, nt A. I. 100% die Expedition dieſ. Blattes, 


Nr. 4711 Erica-Essenz, 

Nr. 4711 Goldlack, Nr. 4711 Veilchen-Essenz, 

Nr. 4711 Maiglöokchen, Nr. 4711 weisses Heliotrop 
sind das feinste, was in dieser Art geboten wird. 


Nr. 4711 Ciycerin-Crystall-Seifen 


in den Gerüchen: Rose, weisse Rose, Maiglöckchen, 
Reseda, Veilchen und Eau de Cologne. 
Der hohe Glyceringehalt in Verbindung mit feinster Seifenpasta 
sind Vorzüge, die diese Seife für Personen mit empfind- 
licher Haut unentbehrlich machen, durch den köst- 4 
lichen Wohlgeruch ist sie der Liebling der feinen „4 Kirchplatz Z. 
i Damenwelt geworden. i Y Für mein Kolonial- Eiſenkurzwaaren⸗ und Deſtilla⸗ 
F e F bns⸗Geſchäft ſuche ich zum 1. April er. einen Lehrling, 
. e e PR Sohn achtborer Eltern. 
Walter Haun, » Baldenburg. _ 


Stettiner Stadt-Theater. 


A. Seuwartz, Stettin 
Gr. Domstrasse 23. 
Bau- und Kunstschlosserei 


Geldschränke 
I: 


1 
124 


neue und gebrauchte 
gute Fabrikate. 


Cassetten 
Copirpressen, 


ee und 
Schulmappen, 


gut und haltbar gearbeitet, 
von 1 44 aufwärts. 


il 


Medal llen, Ehe Diplo: n I, Klasse ‚Wels Ausste lung 
Deutsche Allgemeine Ausstellung für Unfallverhütung { 
BERLIN I 1889. 


silberne und bronzene 
Silberne Kaiser-Medailte, 


33 goldene, 
a PARIS 1878. 


' a N ] : Dienſtag: Opern⸗Bons. 7 für Herrn 
Univerſal⸗ Feuerfeste Bauten a 
B A t 4 € nach „System Monler“, D. R.-F. (Eisengerippe mit Cementumhüllung). Die Jauberflöte. 
* er ra 1 Vorzüge: behördlich erprobte absolute Feuerfestigkeit, — ausserordentlich grosse Mittwoch: Volksthümliche Vorſtellung. 
für Knaben von 1 % an, für ädchen Tragfähigkeit bei geringer Konstruktionshöhe und geringem Eigengewicht — schnelle Herstell. Hand 
mit Griff, Ecken ꝛc. von 1 35 I aufwärts, barkeit — Trockenheit — Wasserdichtigkeit — Dunstigkeit — Unveränderlichkeit bei Fortfall N Nrtha. x 
Jeder Unterhaltung. — Billigkeit im Vergleich zu anderen. Bauweisen. oder: D M ft zu Richmond. 
empfiehlt Tierhau er: er arkt 3 
6 mann Konstruktionen jeder Art, sowohl für Hoch- wie r 
rassma 0 als: Feuerfeste, leichte ebene Decken und F ussböden, Gewölbe für jede Belastung und jede 


Schulzenſtt 9 u. Kirchplatz 4. 


SGG 
Feiner brauner „Sprup, 
„ weißer Syrup 


von 5 Pfd. an a Pfd. 11 Pfg. bei 


‚Albert H. Richter, 


große Laſtadie 40. 


Tafelgeflügel 


192 trocken geſchlachtet, per dug nahme franko in 
0 Pfund Poſtkolli: n f 


Bellevue- Theater. 


Zu halben Preiſen. 11. 50 0 
Kaiſer Joſef 1 
und die e Sehuferstochter. 


1. Klaſſe Schloßfreiheit⸗ Lotterie 
den 17. März. 
(Die Nummern, bei denen nichts bemerkt, ſind mit 
Mark gezogen.) 
163 (2000) 286 70140 4 
1 110 (5 
397 C2000) ATi 84 720 5008009052199 
(30000) 215 (2000) 523 638 „(3000) 860, (2000) 


Spannweite, leichte feuerfeste Winde, Kreuz-, Stern- und Kuppelgewölbe, feuersichere nicht- 
tropfende Dächer namentlich für Fabriken, "feuersichere Treppen, feuerleste Ummantelung 
eiserner Säulen und Träger, Kelle rdichtungen, Trottoirplatten, Reservoire und 
Bassins jeder Art und Grösse, Röhren, Kanäle, Durchlässe, Strassen- und Eisen- 
bahnbrücken, Turbinen, und Wehr anlagen, fenersichere dunstdichte Stalldecken, 
Senk- und Düngergruben, Krippen ete. 

Nach diesem System ausgeführte tragende Deckenkonstruk- 
tionen haben sieh u. a. glänzend bewährt bei dem vor Kurzem statt- 
gefundenen grossen Brande der Spritfahrik von Heinr. Helbing Act.- 
Ges. in Wandsbeck- Hamburg. 

Atteste und Ausſührungs verzeichnisse 1 den Herren Interessenten 
auf Wunsch kostenlos zur Ver ligung. 


Actien-Gesellschaft für Monier-Bauten 


vorm. & A. Wayss e Co 


Dienſtag: 


uten X Da) 4 6.— BERLIN NW., Alt-Moabit No. 97. 63 (2000) 912 (2000) 3646 55 69 898 4173 388 
chöne e 8 Zweiggeschäfte: Köln a. Rh., Königsberg RE München — Pur Leipzig — Wien — 1500 646 (2000) 896 (2000) 5050 (2000) 251 520 
rg e, gemäftet 3 6. Prag — Budapest — Zürich. (10000) 636 762 (30000) 848 (3000) &015 106 
gu or T.. re 3a 90 318 559 800 2491 533 62 780 (2000) 92 (3000 
Sale Wagenfett u. b . 4 800 6000 

5 : . = 7 5 
Lebendes Zuchtge 110 jede Gattung, 2 Hennen Strauch für Gärtner | Wa genfett e 511 (2000) 99 (3000) 419 (5000) 41 (100000 


1 Hahn, 7A pet billig abzugeben die Holzhandlung von 10000 54 68900 


ll. bei 
ERROR en Wer ſchetz, Ungarn. enk, ner [ci einverfauf 9 Stettin und Umgegend bei 


Dietberner. Stettin, gr. Oderſtr. 24. 


niſchen Dedizinal. -Nothiwein a 105 „ per Liter, 809. 28015 253 307 


liefert ſämmtliche Aus Maſtungsſtücke für Feuerwehren, 7 73 42099 389 (5000) 518 (2000) 637 
Leitern, (3000) 719 49403 (2000) 514 (2000) 617 (40000) 


von Wohnungen gehört, in rieſiger =, 


824 (2000) 937 85 0000 48223 56 (100000 306 


(5000) 727 863 


506 618 737 54 (10000) 4122 


5000) 13038. 63000) 363 (5 
968 (2000) 95 
15039 (2000) 250 (2000) 99 706 (30000 843 86 
38217 (3000) 63 (2000) 481 (2000) 522 (30000) 
770 19002 (2000) 218 (5000) 869 
20004 ( 000) 331 (2000) 605 21119 91 (2000) 
227 (3000) 304 69 (2000) 698 (2060) 648 700 
6 868 22027 179 437 61 23115 (2000) 242 398 
(2000) 454 81 520 983 (5000) 24111 263 65000) 
316 401 18 25046 56 372 557 (40000) 22540 
491 (200000) 501 (2000) 
37 703 (5000) 44 (2000) 52 (2000) 846 911 
25100 (3000) 34 (10000) 75 (30000) 76 469 570 
(250000 655 (2000) 866 (3000) 
30162 311 (10000) 437 860 21390 557 747 

(2000) 818 38587 728 38 (5000) 952 98 (3000) 
33010 (2000) 173 252 70 (3000) 425 (2000) 654 
863 71 83 (2000) 34301 (2000) 651 781 (50003 
35368 (3000) 418 (5000) 519 737 (3000) 61 867 
86103 (5000) 236 315 733 848 (500000) 98 


(2000) 
nfalfi mn Hannover. (5000) 16016 12194 250 378 491 (2000) 674 885 


439618 (2000) 44 (5000) 798 (2000) 897 (3000) 


38082 (3000) 140 365 (2000) 500 36 (2000) 610 
(2000) 96 2000), 706 (10000) 849 (2000) 39012 
295 (5000) 640 729 819 

490164 (5000) 212 82 375 692 (40000) 703 
(5000) 838 41292 99 440 55 (3000) 551 714 
42792 (3000) 43020 117 675000) 7947 (2000) 
55 604 49 (2000) 92 887 917 44011 (2000) 31% 
(2000) 92 (2000) 474 658 841 (3000) 930 48171 
(3000) 264 723 813 (2000) 25 (2000) 46088 124 
209 437 (2000) 502 603 (3000) 778 (2000) 864 
703 48655 


82 92 879 

50642 969 (3000) 
—— (2000) 52190 (2000) 443 898 (2000) 33186 

(20900) 854 (30000) 932 (3000) 72 (5000) 
047 64 (5000) 286 (2000) 923 (5000) 55069 
25 N Teck (10000) 142 56 282 (5000) 387 

000) 751 (3000) 969 (2000) 57488 
N 31 (30000) 3815 (3000) 290 743 (10000) 968 
93 (2000) 38014 35 (3000) 105 (2000) 301 95 
1926 ( 30000) 628 879 853 930 

Es; 29 309 66 551 74 81100 (3000) 44 (5000) 
677 925 50 82052 458 (5000) 710 (5000) 828 (5000) 
633001 (2000) 89 (2000) 181 (5000) 259 320 30 500 
719 (2000) 736 (3000) 38 (2000) 64242 (10000) 
347 (3000) 475 681 867 (2000) 65074 (5000) 
152 (3000) 70 685 (5000) 66206 345 (3000) 469 
(5000) 530 (5000) 854 (3000) 965 62047 251 
(300000) 120 632 (3000) 786 932 (2000) 68495 
(3000) 645 (5000) 723 69014 64 6000) 75 
337 739 

70684 21329 83 83 466 (5000) 884 902 (5000) 
72245 348 89 (3000) 416 (3000) 76 (10000) 529 
811 (2000) 64 (2000) 67 945 23067 (10000) 201 
(2000) 435) 538 890 (5000) 91 (3000 24167 304 
676 (3000) 790 (3000) 919 (3000) 81 25334 64€ 
(3000) 81 (20000) 734 886 (5000) 969 (20007 
97 (10000) 2604 (2000) 81 (5000) 461 57. 
(2000) 812 (5000) 912 (30000 17 22307 4 
(150000) 66 (2000) 433 (5000) 66 99 (2000. 
28077 95 (25000) 99 (1000) 457 29217 (3000 
305 (2000) 90 

845186 342 424 577 815 (3000) 16 (3000) 7 
(20000) 908 98 81223 639 65 (10000) 82475 555 
(2000) 83041 354 (5000) 83 492 (3000) 60 
(40000) 815 33 (2000) 84000 9 493 557 (10000) 
847 (5000) 83068 184 273 (10000) 455 (2000, 
518 (3000) 680 839 999 86051 (5000) 96 (20007 
231 333 (5000) 796 82657 327 445 ( 2000) 8805ʃ 
173 97 260 (2000) 653 56 (5000) 776 (2000 
89100 (2000) 43 (2000) 585 (2000) 774 

30353 83 535 (30000) 793 (2000) 94473 63 
(5000) 92223 646 (5000) 83172 (30000) 517, 
(100000) 12 611 (2000) 715 (10000) 915 94133 
(2000) 304 636 (5000) 3105 501 (25000) 26066 
(2000) 66 172 309 26 (5000) 67 670 733 27173 
228 40 549 380 (2000) 942 59 (2000) 98039 
(10000) 184 242 84 (2000) 399 588 (10000) 739 
(5000) 39334 (40000) 79 734 (20000) 63 (2000 
925 94 (2000) 

100309 594 855 928030000 10122902000) 51 
646 878 102219 (2000) 337 (5000) 417 606 77! 
(3000) 103280 616 (50000) 702 18 (2000) 80 A 
(2000) 104034 (2000) 76 (3000) 117 319 (2000! 
512 (5000) 14 708 18 97 (2000) 439 105080 
65000) 348 (1000) 619 81 (3000) 963 (25000) 
106045 (3000) 129 (5000) 290 (50000) 535 
(2000) 678 107198 287 350 (2000) 516 741 
108044 (3000) 426 (3000) 820 (5000) 109067 
(5000) 77 (3000) 316 (5600) 426 54 (1500000 
821 (10000) 994 (2000) 

110132 (1000) 604 (2000) 14 (25000) 56 75: 
(400000) 846 (5000) 964 111606 59 738 112024 
(2000) 314 734 66 118125 34 506 631 (5000) 907 
656003 76 (3000) 144460 515 (2000) 743 (3000) 
113210 70 557 (3000) 658 944 116188 (2000) 
391 (2000) 99 435 (2000) 623 (2000) 41 (5000) 
112011 235 (5000) 410 834 (10000) 927 11821 
(3000) 112158 (25000) 201 (5000) 608 (25000) 

120178 (3000) 383 459 578 658 (2000) 833 
(2000) 1118 122319 676 (3000) 853 949 
174394 (5000) 686 (2000) 749 134307 10 88t 
125013 (3000) 140 380 (2000) 483 (2000) 908 
33 78 (25000) 126266 (5000) 122075. 2000) 
369 926 (3000) 128163 (3000) 220 55 (5000) 
a (5000) 129285 (2000) 325 91 630 775 
30000 

5 222 (2000) 342 525 434705 916 
132063 567 73 (3000) 471 851 (2000) 133168 
(5000) 472 752 76 (3000) 4134052 2) 190 403 
(3000) 522 645 (3000) 391 14385133 262 (5000) 
915 (3000) 634 870 236013 (3000) 93 132000 
238 (3000) 771 (2000) 50 882 138055 138 570 
(2000) 84 919 40 45 (10 000) 439308 40 (2000) 
712 (20 000) 23 (3000) 821 (10 000) 53 (2000) 

140346 715 (2000) 803 (000) 27 (3000). 


31171 627 (3000) 825 


14027 606 843 142031 356 (5000) 465 (3000) 
710 832 (40000) #43076 730 (3000) 32 444203 
(10000) 596 643 845 952 445075 (10000) 393 
(10008 451 510 619 (2000) 146127 (3000) 94 

>52 (3000) 149362 839 148709 967 149214 
(2000) 307 

150449 523 43 (1000) 707 (3000) 809 983 
151241 (2000) 527 901 (5000) 8 75 (5000) 
152134 97 9990 580 739 858 928 39 133102 
(3090) 219 (3000) 695 814 959 (30000 154097 
168 (5000) 565 (2000) 734 (2000) 839 (10000) 
920 (5000) 88 1440 412 500 156004 95 1 
2000) 241 405 774 (2000) 801 (2000) 132031 
3000) 57 176 82 (10000) 376 547 710 66 (2000) 
839 954 (3000) 158317 700 (5000) 159405 49 
521 (5000) 749 

160127 69 (3000) 
348 8575 161297 333 305 


183316 (2000 
1100000 
187555 (3000) 


Co) 138 13005 6500 777 5970 8 
5000 
se (3000) 126108 258 355 (3000) 621 886 


122221 (5000) 544 (2000) 87 198060 (2000) 75 
(3000) 158418000 337 434 56 (25000) 58 (10000) 
739 902 74 (3000) 129015 (2000 
180127 321 181004 13 ( 9000) 321 (5000) 41 
550 (20000) 651 66 (2000 5 951 (3000) 
98 (2000) 183194 (10000) 507 € 747 981 
20000). 184104 69 309 (2000) rt 5000) 803 
100000) 977 (2000) 1838162 (25000) 487 523 
(2000) 507 (3000) 14 188153 690005 276 (2000) 
182078 104 (2000) 648 (2000) 96 738 63 (2000) 
188089 (20000) 220 36 93 (3000) 764 (5000) 74 
gel: A 262 314 47 628 704 (10000) 
800 (50 
190060 551 (500) 620 (2000) 95 (20000) 818 
3000) 191122 524 (5000) 90 712 (3000) 192048 
2000) 541 647 95 715 94194 193145 296 (2000) 
537 38 (2000) 600 (5000) 822 900 (3000) 194013 
(2000) 38 64 (5000) 104 (5000) 201 342 994 
195316 401 2 (10000) 536 12 654 (50000) 196337 


477 (2000) 808 (20000) |(20000) 712 152140 gr, 202 827 198025 854 
11044 (2000) 136 (50000) 218 414 (20000) 564954 (2000) 199378 621 940 


